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1 Zusammenfassung 

Die plant in der Verbandsgemeinde Obere Kyll in 

Rheinland-Pfalz die Errichtung und den Betrieb eines Bürgerwindparks, be-

stehend aus 10 neuen Windenergieanlagen des Typs Enercon E-1 15 TES mit 

einer Nabenhöhe von 149 m und einer Leistung von 3 MW und einer abge-

strahlten Schallleistung von 103,3 dB(A) (einfach vermessen). 

Im Rahmen dieses schalltechnischen Gutachtens wird untersucht, ob bzw. 

unter welchen Umständen (Lärmminderungsmaßnahmen) die Errichtung und 

der Betrieb des neu geplanten Windparks aus lärmtechnischer Sicht geneh-

migungsfähig ist. 

Hierzu wurden für die Windenergieanlagen normkonforme Immissionsprog-

noseberechnungen durchgeführt. Sämtliche sich im Untersuchungsgebiet 

befindlichen bereits bestehenden und auch im Genehmigungsprozess be-

findlichen Windenergieanlagen (in Summe ca. 90 Anlagen, entsprechend der 

Vorgaben der Genehmigungsbehörde SGD Nord) sowie alle relevanten sons-

tigen gewerblichen Nutzungen wurden als Vorbelastung im Sinne der TA-

Lärm in den Berechnungen miteinbezogen. 

Aufgrund der zum Teil über den lmmissionsrichtwerten liegenden Vorbelas-

tung wurde von Seiten der Genehmigungsbehörde SGD Nord vorgegeben, 

dass der neu geplante Windpark nur dann als lärmtechnisch irrelevant einge-

stuft werden kann, wenn die durch ihn verursachte Zusatzbelastung die Im-

missionsrichtwerte (IRW) an den maßgeblichen Immissionsorten um mindes-

tens 15 dB(A) unterschreitet. Ansonsten muss die Gesamtbelastung den Vor-

gaben der TA-Lärm entsprechend die lmmissionsrichtwerte entweder einhal-

ten oder darf diese aufgrund der Vorbelastung um maximal bis zu 1 dB(A) 

überschreiten(vgl. TA-Lärm Nr. 3.2.1 [1]). 

Die maßgeblichen Immissionsorte sowie deren Schutzansprüche wurden 

durch die Genehmigungsbehörde SGD Nord vorgegeben und durch eine 

Inaugenscheinnahme vor Ort überprüft und bestätigt. 

Unter Zugrundlegung eines Dauerbetriebs zur Tages- und zur Nachtzeit aller 
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bereits bestehenden und im Genehmigungsprozess befindlichen Anlagen, 

sowie der 10 neu geplanten Anlagen unter Volllast, ergaben die Berechnun-

gen, dass ein Betrieb am Tag uneingeschränkt möglich ist. Die Zusatzbelas-

tung durch den neuen Windpark erfüllt an allen maßgeblichen Immissionsor-

ten das vorgegebene lrrelevanzkriterium [s. o. lRW-15 dB(A)]. In der lautesten 

Nachtstunde ergeben sich jedoch an den Immissionsorten 10 14 (Ormont, 

Walenstraße 8) und 10 15 (Ormont, Kyllstraße 9) Überschreitungen der jewei-

ligen lmmissionsrichtwerte durch die Gesamtbelastung um 2 dB(A). Auch das 

oben genannte lrrelevanzkriterium wird nicht erfüllt. An allen restlichen lmmis-

sionsorten werden die Immissionsrichtwerte eingehalten oder aufgrund der 

Vorbelastung um maximal 1 dB(A) überschritten oder die Zusatzbelastung 

erfüllt das lrrelevanzkriterium. Ein uneingeschränkter Nachtbetrieb des neuen 

Windparks ist unter diesen Umständen aus lärmschutztechnischer Sicht kon-

fliktfrei nicht möglich. 

Um einen Nachtbetrieb realisieren zu können wurden, in Abstimmung mit 

dem Auftraggeber und der Genehmigungsbehörde, 3 Varianten mit Lärm-

minderungsmaßnahmen entwickelt. Sie sehen entweder die teilweise Ab-

schaltung oder Leistungsreduzierung (und damit Schallleistungsreduzierung) 

der neu geplanten Windenergieanlagen in der Nacht oder einen „Emissions-

handel" vor. Ein solcher Emissionshandel sieht den „Ankauf von nächtlichen 

Lärmkontingenten' bereits bestehender Windenergieanlagen vor, was einer 

Nachtabschaltung dieser Anlagen entspricht, um einen Volllastbetrieb des 

neuen Windparks zu ermöglichen. 

Dies bedeutet, dass (lärmintensive, weniger effiziente) Alt-Anlagen zu Guns-

ten der Inbetriebnahme neuer energieeffizienter Anlagen abgeschaltet wer-

den, so dass unter Wahrung der Schallschutzziele die Gesamtproduktion 

regenerativer Energie gesteigert werden kann. 

Die drei Lärmminderungs-Varianten stellen sich wie folgt dar: 

Variante 1 - NachtabschaltunQ \ LeistunQsreduzierung geplante WEA  

• Abschaltung der Anlag ur Nachtzeit 

• Abschaltung der Anlage ur Nachtzeit 

Leistungsreduzierung der Anlage zur Nachtzeit, so 
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dass der maximale Schallleistungspegel 96,8 dB(A) beträgt 

• Alle bereits bestehenden und im Genehmigungsprozess befindlichen 

sowie neu geplanten Anlagen laufen entsprechend Ihrem genehmigten 

oder geplanten Nachtbetrieb 

Variante 2 - Emissionshandel-01  

• Abschaltung der Alt-Anlage Ormont OB zur Nachtzeit 

• Abschaltung der Alt-Anlage Ormont 09 zur Nachtzeit 

• Alle sonstigen bereits bestehenden und im Genehmigungsprozess be-

findlichen sowie alle 10 neu geplanten Anlagen laufen entsprechend Ih-

rem genehmigten oder geplanten Nachtbetrieb 

Variante 3 - Emissionshandel-02  

• Abschaltung der Alt-Anlage Ormont 04 zur Nachtzeit 

• Abschaltung der Alt-Anlage Ormont 05 zur Nachtzeit 

• Abschaltung der Alt-Anlage Ormont 08 zur Nachtzeit 

• Alle sonstigen bereits bestehenden und im Genehmigungsprozess be-

findlichen sowie alle 10 neu geplanten Anlagen laufen entsprechend Ih-

rem genehmigten oder geplanten Nachtbetrieb 

Die Lärmminderungsmaßnahmen der vorgenannten Varianten wurden im 

Rahmen der Prognoserechnungen so optimiert, dass ein Nachtbetrieb unter 

diesen Umständen ohne weitere Einschränkungen konfliktfrei möglich ist. Bei 

allen drei Varianten werden an allen Immissionsorten die Anforderungen an 

den Schallschutz erfüllt. 

So werden die lmmissionsrichtwerte der TA-Lärm bei allen drei Varianten an 

lediglich bis zu 6 der 19 maßgeblichen Immissionsorte - aufgrund der bereits 

vorhandenen Vorbelastung - um bis zu maximal 1 dB(A) überschritten. An 

allen anderen lmmissionsorten wird der höchstzulässige lmmissionsrichtwert 

eingehalten oder/und die Zusatzbelastung der neu geplanten WEA liegt um 

mindestens 15 dB(A) unter den lmmissionsrichtwerten. 

Fazit  

Ein Betrieb des neu geplanten Windparks von M ist am Tag in jedem 

Fall uneingeschränkt möglich. Ein Nachtbetrieb ist nur im Rahmen der drei 

oben beschriebenen Lärmminderungs-Varianten lärmkonfliktfrei möglich. 
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2 Einleitung und Aufgabenstellung 

Die Diant in der Verbandsgemeinde Obere KyU in Rhein-

land-Pfalz die Errichtung und den Betrieb eines Bürgerwindparks, bestehend 

aus 10 neuen Windenergieanlagen neuester Bauart. 

Aufgrund der sehr guten Windsituation in dieser Region existieren hier bereits 

eine Vielzahl von Windenergieanlagen. Zusätzlich befindet sich eine weitere 

Betreiberfirmer mit nochmals 14 Windenergieanlagen im Genehmigungspro-

zess. Das fast 100 km2 große zu betrachtende Gebiet umfasst außerdem ver-

einzelte Gewerbegebiete, die ebenfalls in der Betrachtung des Betriebs des 

neuen Windparks beachtet werden müssen. 

Bei einer solch komplexen Ausgangssituation ist verstärktes Augenmerk auf 

die Vorbelastung durch die bereits bestehenden und sich im Genehmigungs-

prozess befindlichen Windenergieanlagen sowie die vereinezelten Gewerbe-

gebiete zu richten. Es ist zu prüfen, inwieweit die Zusatzbelastung durch den 

Betrieb des neuen Windparks an den maßgeblichen Immissionsorten unter 

Berücksichtigung der Vorbelastung die Einhaltung der immissionsortspezifi-

schen Richtwerte gewährleistet. 

Aufgabe dieses Gutachtens ist die Beurteilung des Betriebs des neu geplan-

ten Bürgerwindparks unter Berücksichtigung aller relevanten Vorbelastungen. 

Hierzu wird sowohl die Vorbelastung durch die bereits bestehenden sowie 

der im Genehmigungsprozess befindlichen Windenergieanlagen und der 

relevanten Gewerbegebiete, als auch die Zusatzbelastung infolge des Be-

triebs des neu geplanten Windparks durch normgerechte Immissionsprogno-

sen bestimmt. 

Gegebenenfalls erforderliche Lärmrninderungsmaßnahmen werden in Form 

verschiedener Betriebsvarianten entwickelt und berechnet. 
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3 Beschreibung des Untersuchungsgebietes aus akustischer Sicht 

Das Untersuchungsgebiet befindet sich größtenteils in der Verbandsgemein-

de Obere Kyll in Rheinland-Pfalz und umfasst die Ortschaften Stadtkyll, Or-

mont, Schönfeld, Reuth, Kerschenbach, Hailschiag und Kronenburg. Das 

Gebiet mit allen Ortschaften und bereits bestehenden Windenergieanlagen 

umfasst ein Gebiet von ca. 100 km2. Es weist Höhen von ca. 470 bis ca. 665 

Meter über Normalnull auf. In Abb. 3.1 sind in einem Luftbild [Quelle: Google 

Earth] alle vorhandenen und geplanten Windenergieanlagen sowie die umlie-

genden Ortschaften zu sehen. 

Abb. 3.1: Übersicht des Untersuchungsgebiets mit allen Windenergleanlagen und 
Ortschaften 

Das Untersuchungsgebiet ist geprägt von ausgedehnten Feldern und Wald-

gebieten, sowie landwirtschaftlicher Nutzung. Die sich im Untersuchungsge-

biet befindlichen Ortschaften sind größtenteils von dorfähnlicher Struktur, 

bestehend aus einem Mix von Wohnnutzung sowie Nutzung durch Einzel-

handel, kleinere Handwerksbetriebe und landwirtschaftliches Gewerbe, die 

von lärmtechnisch untergeordneter Bedeutung sind. Vereinzelt existieren 

planrechtlich ausgewiesene Gewerbegebiete Außerhalb der Ortschaften sind 

vereinzelt Wohnnutzungen und landwirtschaftliche Nutzungen vorzufinden 
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4 Lage der maßgeblichen Immissionsorte und Anforderungen an den 
Schallschutz 

Die maßgeblichen Immissionsorte wurden mit Adressen und genauen Koor-

dinaten von der zuständigen Genehmigungsbehörde SGD Nord vorgegeben. 

Nach einer Ortsbegehung wurde zusätzlich der Immissionsort 10 19 (in Ab-

stimmung mit der SGD Nord) in die Liste mit aufgenommen. Alle maßgebli-

chen Immissionsorte sind in Tab. 4.1 aufgelistet. 

Bez. 

101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

1010 

1011 

1012 

1013 

1014 

1015 

1016 

1017 

1018 

1019 

Ort 

Kerschenbach 

Kerschenbach 

Schönfeld 

Reuth 

Reuth 

Reuth 

Reuth 

Neuendorf 

Neuendorf 

Neuenstein 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Hallscl-ila 

Kronenburg 

Stadtkyll 

Straße 

Mühlenwe. 10 

Killerberg 71 

Haus Kalkerheck 

Aufm Höstert 

Neureuth 5 

Neureuth 13 

Dorfstraße 1 

Neuensteiner We. 16 

Eichenwiese 14 

Dorfstraße 22 

Burgstraße 10 

Ru.bachstraße 33 

Ru.bachstraße 7 

Walenstraße 8 

K llstraße 9 

Erlen .henn 2 

Häsel.ech 

Steinertstraße 17 
Arenbergisches 
Forsthaus 

Gemarkung 

Flur 18, 
Flurstück 3 

Flur 2, 
Flurstück 32/2 

Flur 2, 
Flurstück 3/1 

Flur 2, 
Flurstück 15 

Flur 2, 
Flurstück 7 

Flur 10, 
Flurstück 170/19 

UTM Koordinaten 

RW 

32322264 

32322857 

32322918 

32323110 

32321077 

32321301 

32320968 

32320657 

32319500 

32319152 

32318330 

32318023 

32318119 

32317849 

32318005 

32316795 

32317788 

32320538 

32323065 

HW 

5580109 

5580283 

5578612 

5576263 

5575750 

5575464 

5574892 

5574783 

5573457 

5573200 

5575845 

5577380 

5577639 

5578396 

5578530 

5578476 

5580476 

5581420 

5578943 
RW: Rechtswert; HW: Hochwert 
Tab. 4.1: Zusammenstellung der maßgeblichen Immissionsorte 
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in Abb. 4.1 sind in einem Luftbild [Quelle.' Google earth] alle maßgeblichen 

Immissionsorte sowie alle vorhandenen und geplanten Windenergieanlagen 

dargestellt. Zusätzlich ist im Anhang Al für jeden lmmissionsort eine De-

tailansicht im Maßstab 1:5000 zu finden. 

Abb. 41: Ubersicht der Lage aller Immissionsorte im Untersuchungsgebiet 

Da es sich bei den Windenergleanlagen um Anlagen im Sinne der TA-Lärm 

[1] handelt, gelten bei einer RegelfalLprütung die der Gebietseinordnung ent-

sprechenden lmmissionsrichtwerte nach Nr. 6.1 TA-Lärm. 

In der nachfolgenden Tab. 4.2 sind die maßgeblichen Immissionsorte und die 

entsprechend der Gebietseinordnung geltenden lmmissionsrichtwerte nach 

Nr. 6.1 TA-Lärm für Tag und Nacht. Die Gebietseinordnungen für die einzel-

nen Immissionsorte wurden von der SGD Nord zur Verfügung gestellt. Die 

lmmissionsrichtwerte gelten während des Tages für eine Beurteilungszeit von 

16 Stunden.Maßgebend für die Beurtielung der Nacht ist die volle Nachtstun-

de mit dem höchsten Beurteilungspegel, zu dem die zu beurtielende Anlage 

relevant beiträgt. Da im vorliegenden Fall ein nächtlicher Dauerbetrieb der 

vorhandenen und geplanten Windenergieanlagen angenommen wird, bleibt 

der Beurteilunspegel über die gesamte Nacht konstant. 
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Bez. 

101 

Ort Straße - 1JiRI IRW1N 

Kerschenbach Mühlenweg 10 -- _____ 40 

  Kerschenbach Killerberg 71   ÄU 50 35 

Stadtkyli  Haus Kalkerheck MI 60 45 

 Schönfeld Auf'rn Höstert WA 55 

Reuth Neureuth 5 

• • Reuth Neureuth 13 -  

• Reuth -  Dorfstraße 1 

108 Reuth -  Neuensteiner Weg 16 

109 Neuendorf  Eichenwiese 14 

10 10 Neuendorf Dorfstraße 22   

10 11  Neuenstein Burgstraße 10  

1012 

1013  

014 Ormont 

Ormont Rupbachstrar3e 33 

Ormont 

1015  Ormont 

1016 Ormont 

10 17 Hallschlag Häselpech  

1018 

Rupbachstraße 7 

Walenstraße 8 

 Kylistraße 9 

rlenphenn 2  

 Kronenbure Steinertstraße  17 

10  19 Stadtkyil Arenbergisches Forsthaus 

WA 

Ml 

55 40 

60 45 
IRWT/N: lm miss ionsrichtwert Tag/Nacht nach TA Lärm in dB (A) GT: Gebietstyp 
Tab. 4.2: Richtwerte nach TA-Lärm an den maßgeblichen Immissionsorten 

Aufgrund der hier speziellen Situation mit einer bereits großen Anzahl von 

bestehenden sowie im Genehmigungsprozess befindlichen Windenergiean-

lagen wurde das lrrelevanzkriterium nach Nummer 3.2.1 der TA- Lärm [1] 

durch die SGD Nord wie folgt verschärft. 

Die Zusatzbelastung im Sinne der TA-Lärm [1] durch den Betrieb der 10 neu 

geplanten Windenergieanlagen kann nur dann als irrelevant eingestuft wer-

den, wenn diese an den maßgeblichen Immissionsonten wenigstens 15 dB(A) 

unter den entsprechenden Richtwerten liegt. 

Somit ergeben sich drei Bewertungskriterien, unter denen ein Betrieb der 10 

neu geplanten Windenergieanlagen den Anforderungen an den Schallschutz 

genügt. 



BeSB GMBH BEPLIN Blatt 12 / 37 zum Gutachten Nr , 576L2-15 vom 17.11.2015 

1. Kriterium  

Die Gesamtbelastung an den maßgeblichen Immissionsorlen hält die 

lmmissionsrichtwerte nach TA-Lärm [1] ein 

2. Kriterium B 

Die Zusatzbelastung durch die 10 neu geplanten Windenergieanlagen 

an den maßgeblichen lmrnissionsorten liegt in Summe mindestens 15 

dB(A) unter den entsprechenden Immissionsrichtwerten nach TA-

Lärm [1]. 

3. Kriterium C 

Die Gesamtbelastung liegt aufgrund der Vorbelastung gemäß Nr. 3.21 

TA-Lärm [1 an den maßgeblichen Immissionsorten nur maximal bis zu 

1 dB(A) über den entsprechenden lmmissionsrichtwerten nach TA-

Lärm [1]. 

Die Berechnungsergebnisse werden anhand dieser Bewertungskriterien ge-

prüft, wobei an jedem maßgeblichen Immissionsort mindestens eines der 

Kriterien erfüllt sein muss. 
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5 Immissionsprognose 

5.1 Akustische Modelle und Berechnungsgrundlagen 

Aufgrund der Ausgangssituation dass sowohl Gewerbegebiete mit planrecht-

lich festgesetzter Lärmkontingentierung nach DIN 45691 [2] sowie die Wind-

energieanlagen, die Anlagen im Sinne der TA-Lärm [1] darstellen, in der 

Prognose zu berücksichtigen sind, kamen bei den Berechnungen zwei unter-

schiedliche Berechnungsverfahren zum Einsatz. 

Die Berechnung der planrechtlich höchstzulässigen Immissionspegel der 

Gewerbegebiete an den maßgeblichen Immissionsorten erfolgte gemäß DIN 

45691 [2]. Die Schallausbreitungsrechnung der Immissionspegel der Wind-

energieanlagen erfolgte gemäß DIN 150 9613-2 ‚ Dämpfung des Schalls bei 

der Ausbreitung im Freien' [3] mit Berechnung der Bodendämpfung mittels 

A-bewerteter EinzahIkenngröf3en bei 500 Hz (alternatives Verfahren nach Nr. 

7.3.2 DIN 150 9e-I3-2) unter Berücksichtigung von Reflektionen 2. Grades am 

Gelände. Sämtliche Berechnungen wurden mit Hilfe der lizensierten Progno-

sesoftware CadnaA durchgeführt. 

In den Berechnungen wurde ein 100 km2 großes digitales Geländemodell des 

Landesamts für Vermessung und Geobasisinformationen Rheinland-Pfalz mit 

einer raster-Weite von 25 m implementiert. 

Die meteorologische Korrektur crnet wurde anhand der in Anhang 2 dargestell-
ten Windstatistik nach dem Verfahren des LUA (NRW/BAY) ermittelt. Den Be-

rechnungen wurden eine relative Luftfeuchte von 70% und eine Temperatur 

von 10°C zu Grunde gelegt. 

Die maßgeblichen Immissionsorte wurden auf eine Höhe von 4 m gesetzt. Im 

Sinne eines 11w0r5t-case"-Ansatzes wurden Wohn- und andere Gebäude nicht 

als Abschirmung berücksichtigt. 

Alle Berechnungen wurden unter Einbeziehung der normativ zu berücksichti-

genden Unsicherheiten sowie Ungenauigkeiten und dem entsprechenden 

oberen Vertrauensbereich durchgeführt. Die zu betrachtenden Unsicherheiten 

stellen sich wie folgt dar: 
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1. Unsicherheit des Prognosemodells 

Für die Unsicherheit bzw. mög liche Ungenauigkeit des Prognosemo-
dells wird aufgrund der Angabe in Tabelle 5 der DIN ISO 9613-2 [3] so-

wie der ergänzenden Information LANUV [7] ein Standardwert von 

Prag = 1,5 dB angesetzt. 

2. Ungenauigkeit bedingt durch Serienstreuung der Windenergleanlagen 

Wird für eine betrachtete Windenergieanlage wie im vorliegenden Fall 

eine einzelne Typvermessung herangezogen wird ein Standardwert 

VOfl up = 1,2 dB angesetzt. Dieser Wert ergibt sich als allgemeiner Er-

fahrungswert, der in der 1EC 61400-14 benannt und von LAI und LANUV 

NRW empfohlen wird [71. 

3. Ungenauigkeit der Schallemissionsvermessung 

Für eine FGW-konform vermessene Windenergieanlage wird ein Stan-

dardwert von IIR 0,5 dB angesetzt. Dieser Wert ergibt sich als Erfah-

rungswert aus Ringversuchen qualifizierter Messinstitute und wird von 

der LAL empfohlen [7]. 

Die Gesamtunsicherheit der Schallimmissionsprognose wird dann mit fol-

gender Formel bestimmt: 

UGCS = + 0-,2+ cr 

Für ein Vertrauensniveau von 90% ergibt sich die obere Vertrauensbereichs-

grenze L0 wie folgt: 
L0 = LM + 1,28 * UGCS 

LM entspricht hier dem prognostizierten Lmmissionswert Der "quasi-Zuschlag" 

zum prognostizierten Immissionswert für den oberen Vertrauensbereich wird 

in der hier durchgeführten Berechnung direkt dem Schallleistungspeget der 

entsprechenden Windenergieanlagen hinzugefügt. Das Ergebnis ist bei bei-

den Vorgehensweisen identisch. 
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5.2 Eingangsdaten 

5.2.1 Bereits bestehende und im Genehmigungsprozess befindliche 
Windenergieanlagen 

Die für die Berechnung der Vorbelastung durch bereits bestehende und im 

Genehmigungsprozess befindliche Windenergieanlagen erforderlichen Ein-

gangsdaten wurden durch die SGD Nord zur Verfügung gestellt. Die Liste der 

berücksichtigten Windenergieanlagen und deren Koordinaten, Schalliel s-

tungspegel, Nabenhöhen und den "Zuschlag' für den oberen Vertrauensbe-

reich sind in Anhang A3 zu finden. Die Verteilung der Anlagen auf dem Unter-

suchungsgebiet ist der Übersichtskarte in Kapitel 3 zu entnehmen. Für die 

Prognoserechnung laufen alle Anlagen zur Tages- und Nachtzeit entspre-

chend ihrem genehmigten oder geplanten Betrieb. 

5.2,2 Sonstige gewerbliche Nutzung 

im gesamten Untersuchungsgebiet existieren innerhalb sowie auch vereinzelt 

außerhalb der Ortschaften Einzelhandels-, kleinere Handwerks- und landwirt-

schaftliche Betriebe. In Absprache mit der Genehmigungsbehörde SGD Nord 

und nach einer umfassenden Ortsbegehung, ist eine Berücksichtigung dieser 

gewerblichen Nutzungen aufgrund lärmtechnisch untergeordneter Bedeutung 

nicht erforderlich. 

Zu berücksichtigen sind folgende drei Gewerbegebiete: 

1. Gewerbegebiet Auf Zimmer's", Stadtkyli 

2. Gewerbegebiet „ln der Kaul', Schönfeld 

3. Gewerbegebiet ‚ Im Bungert", Schönfeld 

Weitere Gewerbegebiete sind in Absprache mit der Genehmigungsbehörde 

SGD Nord nicht zu berücksichtigen. Für die Gewerbegebiete „ In der Kaul" 

und ‚lm Bungert" liegen rechtskräftige Bebauungspläne vor (siehe Abb. 5,1 

und Abb. 5.2), die mit ihrer entsprechenden Geräuschkontingentierung be-

rücksichtigt werden. Die planrechtlich höchstzulässigen Immissionspegel an 

den maßgeblichen immissionsorten wurden entsprechend DIN 45691 ‚Ge-

räuschkontingentierung" [2] bestimmt. 
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Das Gewerbegebiet Auf Zimmer's in der Verbandsgemeinde Obere Kyll 

befindet sich momentan in einem Umgestaltungs- und Erweiterungsprozess. 

Daher muss auch eine zukünftige Entwicklung dieses Gewerbegebietes be-

rücksichtigt werden. Nach Vorgabe der Genehmigungsbehörde SGD Nord 

soll daher ein Leistungskontingent für das Gesamt-Gewerbegebiet berück-

sichtigt werden so dass an dem für das Gewerbegebiet maßgeblichen Im-

missionsort eine Vollausschöpfung des nach TA-Lärm [1] höchstzulässigen 

Immissionsrichtwerts für die gewerbliche Gesamtbelastung angenommen 

werden kann. Der für das Gewerbegebiet maßgebliche Immissionsort ist 

10 19 - Arenbergisches Forsthaus (siehe Tab. 4.1 in Kapitel 4). Das gesamte 

Gewerbegebiet wird als Flächenschaliquerle modelliert (siehe Abb. 5,3). 

Abb. 5.3: Modellierung des Gewerbegebiets „Auf Zimmer"-s" durch eine Flächen-
Schallquelle 

Die Schallleistung der Flächenschallquelle wird so eingestellt, dass am 10 19 

die lmmissionsrichtwerte (siehe Tab. 4.2) am Tag sowie in der Nacht voll 

ausgeschöpft werden. Die Berechnung der sich an den weiteren Immission-

sorten so ergebenden Immissionspegel erfolgte gemäß DIN 45691 ‚Ge-

räuschkontingentierung" [2]. 
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5.2.3 Bürgerwindpark Obere Kyll - Anlagenspezifizierung 

Für die 10 neu geplanten Windenergieanlagen des Bürgerwiridparks soll 

folgender Anlagentyp verwendet werden: 

Hersteller: Enercon 

Typ: E-1I5TES 

Nabenhöhe: 149m 

Rotordurchmesser: 115 m 

Nennleistung: 3.000 kW 

Schallleistungspegel 

bei 95%-Nennleistung: 1033 dB(A) (einfach vermessen) 

Der Anlagentyp ist bereits FGW-konform einmalig vermessen worden. Ein 

entsprechender Auszug aus dem Prüfbericht ist im Anhang All zu finden. 

Aufgrund dieser bereits vorgenommen Vermessung, sowie der in Kapitel 5.1 

beschriebenen zu beachtenden Unsicherheiten wurden für die hier betrach-

tete Neuanlage folgende Unsicherheiten in Ansatz gebracht: 

1. Unsicherheit des Prognosemodells: pro-q=1 5 dB 

2. Ungenauigkeit bedingt durch Serienstreuung: up 12 dB 

3. Ungenauigkeit der schallemissionsvermessung: cr 0,5 dB 

Der obere Vertrauensbereich (90%-Künfidenzintervall) für diesen spezifischen 

Anlagentyp ergibt sich entsprechend Kapitel 5.1 zu 128 * uGes = 2,5 dB. 

Wie den bereits bestehenden und im Genehmigungsprozess befindlichen 

Windenergieanlagen wird den 10 neu geplanten Anlagen ein ständiger Be-

trieb zur Tages- und Nachtzeit unter Volllast unterstellt. 

In Tab. 5.1 sind für alle neu geplanten Windenergieanlagen die Bezeichnung, 

die exakten Koordinaten, die Nabenhöhe die vermessene Schallleistung, 

sowie das jeweilige 90%Konfidenziritervall angegeben. Zur Übersicht sind 

die entsprechenden Anlagen in Abb. 5.4 nochmals dargestellt und kenntlich 

gemacht. 
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Im Anhang A4 findet sich eine Auflistung der Abstände aller 10 neu geplanten 

Windenergieanlagen zu allen maßgeblichen lmmissionsorten. Alle Abstände 

geringer als 2000 m sind rot markiert. 

Bezeichnung 

Ormont 01  

Ormont 02 

0rmont03 

Ormont 04 

Ormont 05 
Stadtkyll 01 

Stadtkyll 02 

Stadtkyll 03 

Stadtkyll 04 

Stadtkyllo5 

ID 

KE OR 01 

KEORO2 

KE OR 03 

KE OR 04 

KEORO5 

KESKO1 

KESKO2 

KESKO3 

KESKO4 

KESKO5 

Typ 

E-115TES 

E-115TES 

E-115TES 

E-I15TES 

E-115TES 

E-115TES 

E-115TES 

E-115 TES 

E-115TES 

E-115TES 

UTM Koordinaten 

RW 

32319100 

32319286 

32319732 

32319893 

32319444 

32322489 

32322480 

32321994 

32321492 

32321449 
RW: Rechtswert; HW: Hochwert; NH: Nabenhöhe 
Tab. 5.1: Zusammenstellung aller neu geplanten Windenergieanlagen 

HW 

5577305 

5576998 

5576822 

5577296 

5577874 

5578163 

5577749 

5577160 

5576669 

NH 
mm 

149 

149 

149 

149 

149 

149 

149 

149 

149 

5576250 149 

Abb. 5.4: Übersicht der Lage der neu geplanten Windenergieanlagen 

10  

L 
in 

dB(A) 

103,3 

103,3 

103,3 

103,3 

103,3 

103,3 

103,3 

103,3  

103,3 

103,3 

1,28 

* Ges 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 
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5.3 Ergebnisse und Bewertung 

In Tab. 5.2 sind die Berechnungsergebnisse für den Tag dargestellt. Die Ge-

samtbelastung setzt sich aus der Vorbelastung durch die bereits bestehen-

den und im Genehmigungsprozess befindlichen Windenergieanlagen (be-

rechnet nach DIN ISO 9613-2 [3]) sowie der plangegebenen Belastung durch 

die Gewerbegebiete (berechnet nach DIN 45691 [21) und der Zusatzbelastung 

durch den neu geplanten Windpark (berechnet nach DIN 150 9613-2 [3]) 

zusammen 

01 

02  

03 

104 
105 

08 

0 9 

010 

1011 

1012  

1013  

014 

015 

016 

1018 

Kerschenbach 

Kerschenbach 

Stadtkyll 

Schönfeld 

Reuth 

Reuth 

Reuth 

Reuth 

Neuendorf 

Neuendorf  

Neuenstein 

Ormont 

Ormont  

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Hallschlag 

Kronenburg 

Stadtkyll 

Ergebnisse Tag 

Straße 

Mühlenweg 10  

Killerberg 71 

Haus Kalkerheck 

Aufm Höstert 

Neu reuth 5 

Neureuth 13 

Dorfstraße 1  

Neuensteiner Weg 
16 

Eichenwiese 14 

Dorfstraße 22 

Bur.straße 10 

bachstraBe 33 

Rupbachstraße 7 

Walenstraße 8 

Kyllstraße 9 

Erlenphenn 2 

Häselp_ech 

Stenedstraße 17 

Arenbergisches 
Forsthaus 60 

39  

40  

 40 

44  

45 

32  38 47  

30 35 47 

41  35 59 

38 40 50 

41 45 41  

38 41 41 

*inkl. Randzeitenzuschlag für Sonn- und Feiertage (WIR und WA 
**inkl, WEA im Genehmigungsprozess 
Tab. 52: Berechnungsergebnisse Tags 

36 

39 
35 

42 

43 

45 

45 

39  

36 

35  

37 

37 

37 

55  

50 

60 

55  

60  

60 

49  36 60 

48 37  55 
37 40 55 
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Da der neu geplante Windpark dauerhaft in Betrieb sein soll, müssen für die 

hier vorkommenden lmmissionsorte im reinen Wohngebiet (WR) und im all-

gemeinen Wohngebiet (WA) nach Nr. 6.5 TA-Lärm [1] ein Zuschlag von 6 dB 

für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit berücksichtigt werden: 

• An Werktagen: 

• An Sonn- und Feiertagen: 

06:00 - 07:00 Uhr und 20:00 - 22:00 Uhr 

06:00 - 09:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr und 

20:00 - 22:00 Uhr 

Für den neu geplanten Windpark sowie für die bereits bestehenden und im 

Genehmigungsprozess befindlichen Windenergieanlagen wurde entspre-

chend der höhere Zuschlag (3,6 dB für den gesamten Sonn- oder Feiertag) in 
den Berechnungen und in der Ergebnisdarstellung in Tab. 5.2 berücksichtigt. 

Der für den neu geplanten Windpark prognostizierte Beurteilungspegel unter-

schreitet an allen Immissionsorten den jeweiligen lmmissionsrichtwert um 

teilweise deutlich mehr als 15 dB(A). 

Der Betrieb des neuen Bürgerwindparks am Tag ist nach schalltechnischer 

Betrachtung also irrelevant und daher uneingeschränkt möglich. Die berech-

neten Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie berücksichtigten Gewerbe-

gebiete für den Tag finden sich in tabellarischer Form im Anhang A5. 

In Tab. 5.3 sind die Berechnungsergebnisse für die Nacht dargestellt. Für alle 

Anlagen wurde ein durchgängiger Betrieb in der Nacht unterstellt. 

An den meisten Immissionsorten werden die entsprechenden Immissions-

richtwerte durch die Gesamtbelastung eingehalten (Kapitel 4 Kriterium A). An 

den Immissionsorten 10 02, 10 03110 05110 13 und 10 19 wird der jeweilige 

lmmissionsrichtwert durch die Gesamtbelastung um 1 dB(A) überschritten. 

Die Zusatzbelastung durch den neu geplanten Windpark hält die Immissions-

richtwerte selbst jedoch ein. Daher ist nach Punkt 3.2.1 TA-Lärm [1] diese 

Überschreitung aufgrund der bestehenden Vorbelastung als zulässig anzu-

sehen. 

An den Immissionsorten 10 14 bis 10 17 wird jedoch der jeweilige lmmissi-

onsrichtwert durch die Gesamtbelastung um mehr als 1dB(A) überschritten. 

Allein die Vorbelastung durch die bestehenden und im Genehmigungspro-

zess befindlichen Windenergieanlagen sorgt an diesen Immissionsorten be-
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reits für eine Überschreitung der jeweiligen lmmissionsrichtwerte. An den Im-

missionsorten 10 16 und 10 17 unterschreiten die neu geplanten Windener-

gieanlagen den jeweiligen Immissionsrichtwert um mehr als 15 dB(A) und 

sind als irrelevant einzustufen (siehe Kapitel 4 Kriterium B). Lediglich an den 

Immissionsorten 10 14 und 10 15 erfüllen die 10 neu geplanten Windenergie-

anlagen keines der in Kapitel 4 aufgezeigten Bewertungskriterien. Ein unein-

geschränkter nächtlicher Betrieb des Bürgerwindparks ist demzufolge in die-

ser Konstellation nicht möglich. 

Ergebnisse Nachts 

Bez. 

101 

102 

103 

104 

05 

106 

107 

08 

109 

Ort Straße 

Kerschenbach 

Kerschenbach 

Stadtkyll 

Schönfeld 

Reuth 

Reuth 

Heuth 

Mühlenwe. 10 

Killerberg 71 

Haus Kalkerheck 

Auf'm Höstert 

Reuth 

1010 

011 

1012 

1013 

1014 

1015 

016 

1017 

1018 

019 

Neuendorf 

Neuendorf 

Neureuth 5 

Neureuth 13 

Neuensteiri 

Ormont 

Dorfstraße 1 

Neuensteirier Weg 

16 

Eichenwiese 14 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Dorfstraße 22 

Ormont 

Hallschla 

Kronenburg 

5tadtkyll 

Bur. straße 10 

Ru.bachstraßo 33 

Ru.bachstra3e 7 

28 35 32 40 37 

36 

46 

40 

46 

43 

40 

39 

37 

Walenstraße 8 

K llstraße 9 

Erlen.henn 2 

Häsel.ech 

Steinertstraße 17 

Arenbergisches 
Forsthaus 

35 

37 

40 

41 

42 

42 

49 

44 

34 

46 

27 

41 

35 

42 

38 

32 

31 

33 

35 

36 

32 

32 

36 

32 

35 

36 

45 

41 

39 

38 

36 

32 

44 

35 

26 

26 

24 

24 

21 

35 

45 

40 

45 

45 

45 

45 

45 

35 

35 

38 

39 

41 

41 

49 

44 

34 

34 

20 

22 

22 

22 

22 

22 

21 

22 

25 

45 

40 

45 

40 

40 

40 

40 

45 

40 

40 

45 

Fett-Schrift: 1 dB(A) über IRW; Rot-Schrift: mehr als 1 dB(A) über IRW; 
Grünes Feld: Neu-WEA erfüllen lrrelevanzkriterium (IRW — 15 dB(A)) 
*inkl. WEA im Genehmigungsprozess 
Tab. 5.3: Berechnungsergebnisse Nachts 
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Die berechneten Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie berücksichtigten 

Gewerbegebiete für die Nacht finden sich in tabellarischer Form im Anhang 

A6. 

Im Anhang A1O finden sich Schaflpegelverteilungspläne (Ausgangssituati-

on") für das Gesamtgebiet (Tages- und Nachtzeit, Maßstab 1:35000). Für die 

Gebietsumgritte Ormont, Stadtky!I/Kerschenbach und Schönfeld/Reuth finden 

sich ebenfalls Schallpegelverteilungspläne mit Detailansichten zur Nachtzeit 

(Maßstab 1:10000). Aufgrund der Einhaltung des lrrelevanzkriteriums 

[IRW —15 dB(A)] am Tag, werden keine Detailansichten für den Tag gezeigt. 

Ebenfalls werden die Immissionsorte ID 10, 10 11, 1017 und 1018 aufgrund 

der Erfüllung des lrrelevanzkriteriums [IRW —15 dB(A)} in der Nacht nicht ge-

sondert in einer Detailansicht dargestellt. 
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6 Möglichkeiten zur Lärmminderung 

Um einen nächtlichen Betrieb der 10 neu geplanten Anlagen doch zu ermög-

lichen müssen aufgrund der Überschreitung der lmmissionsrichtwerte an den 

Immissionsorten 10 14 und 10 15 LärmminderungsmaE3nahmen ergriffen wer-

den. Hierfür existieren zwei Ansätze. 

Der erste Ansatz hat das Ziel der Reduzierung der Zusatzbelastung. Dies 

kann durch Abschaltung und Leistungsreduzierung der von jeplanten 

Windenergieanlagen erreicht werden. Aufgrund der speziellen Situation, dass 

die Vorbelastung durch die bereits bestehenden und im Genehmigungspro-

zess befindlichen Windenergieanlagen die lmmissionsrichtwerte bereits deut-

lich überschreiten, muss die Reduzierung des Betriebs der neuen Windener-

gieanlagen so eingestellt werden, dass sie mit mindestens 15 dB(A) unter 

Richtwert das lrrelevanzkriterium erfüllen (siehe Kapitel 4 Kriterium B). 

Ein alternativer Ansatz zur Lärmminderung stellt einen sogenannten Emissi-

onshandel dar. Bei einem solchen Emissionshandel erwirbt der Betreiber der 

Neuanlagen Lärmkontingente von den Betreibern der bereits bestehenden 

Windenergieanlagen, die dann ihren Betrieb der betreffenden Anlagen einstel-

len, und so den uneingeschränkten Betrieb der neuen Anlagen ermöglicht. 

Ein wie oben beschriebener Emissionshandel bedeutet, dass (lärmintensive, 

weniger effiziente) Alt-Anlagen zu Gunsten der Inbetriebnahme neuer ener-

gieeffizienter abgeschaltet werden, so dass unter Wahrung der Schallschutz-

ziele die regenretaive Energieerzeugung gesteigert werden kann. 

Unter diesen Aspekten wurden drei Varianten entwickelt, unter denen ein 

nächtlicher Betrieb des neuen Windparks möglich ist. 

Reduzierung der Zusatzbelastung  

• Variante 1: teilweise Nachtabschaltung und Leistungsreduzie-

rung der neu geplanten Anlagen 
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Reduzierung der Vorbelastung 

• Variante 2: Emissionshandel-01: Abschaltung 2 bestehender 

Alt-Anlagen 

• Variante 3: Emissionshandel-02; Abschaltung 3 bestehender 

Alt-Anlagen 

Diese Varianten werden in den folgenden Kapiteln beschrieben und berech-

net, und die entsprechenden Ergebnisse werden diskutiert und bewertet. 
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7 Varianten zur Lärmminderung des nächtlichen Betriebs des neuen 

Windparks 

7.1 Beschreibung der Varianten 

In diesem Kapitel werden die drei Varianten für einen schallschutzkonformen 

nächtlichen Betrieb des neuen Windparks betrachtet. Wie die Berechnungs-

ergebnisse aus Kapitel 5.3 gezeigt haben ist der Betrieb zur Tageszeit unter 

Volllast uneingeschränkt möglich, weswegen eine Betrachtung der Varianten 

am Tag nicht notwendig ist. Die Varianten gelten dementsprechend nur für 

die Nachtzeit. Da nur an den beiden lmrnissionsorten 10 14 und 10 15 die 

Anforderungen an den Schallschutz nicht erfüllt werden (siehe Kapitel 5.3), 

müssen allein für die hier maßgeblich einwirkenden Anlagen Lärmminde-

rungsmaßnahmen entwickelt werden. 

7.1.1 Variante 1 - Nachtabschaltung \ Leistungsreduzierung geplante WEA 

Die Variante 1 sieht eine Abschaltung sowie Leistungsreduzierung von einzel-

nen Windenergieanlagen des neuen Windparks vor um die Zusatzbelastung 

durch die neu geplanten Windenergieanlagen zu reduzieren. 

In Tab. 7.1 sind die Volllast-Teilpegel der 10 neu geplanten Windenergieanla-

gen an den Immissionsorten 10 14 und 10 15 angegeben (Ausschnitt aus 

Gesamttabelle in Anhang A6). Es ist deutlich zu sehen, dass hier vorwiegend 

die Anlagem Ormont 01 bis Ormont 05 Einfluss auf die Zusatzbelas-

tung haben. Um die Zusatzbelastung relevant zu reduzieren müssen an die-

sen Anlagen entweder Abschaltungen oder Leistungsreduzierungen vorge-

nommen werden. 

In diesem Sinne sieht die Variante 1 die Abschaltung der beiden Anlagen 

M Ormont 01 und Ormont 05 sowie die Leistungsreduzierung der Anla-

ge Ormont 02 vor. Alle anderen Neu-Anlagen laufen unter Volllast. In Tab. 7.2 

sind alle neu geplanten Anlagen mit Ihren jeweiligen Koordinaten, Nabenhö-

hen und Schallleistungspegeln der Variante 1 dargestellt. 
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Quelle Teilpegel Nachts 
in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 

1014 1015 

O
r
m
o
n
t
 W
a!
en
st
ra
l3
e 
8
 

O
r
m
o
n
t
 K
yl
ls
tr
aß
e 
9
 

Ormont 01 + KE OR 01 

- 

26,6 26,6 

0rmont02 + KEORO2 23,6 23,5 

Ormont 03 + KE OR 03 20,4 20,5, 

21,2 Ormont 04 + KE OR 04 21,3 

Ormont 05 + KE OR 05 26,6 27,5 

Stadtkyll 01 + KE SK 01 8,4 9,1 

Stadtkyll 02 KESKO2 8,4 8,9 -+ 

Stadtkyll 03 + KESKO3 9,9 10,5 

Stadtkyll 04 + KE SK 04 
- 11,4 11,8 

Stadtkyll 05  + KE SK 05 10,8, 11,1 

lab. 7.1: Teilpegel der 10 Neu-WEA an den lmmis 
sionsorten 10 14 und 10 15 

Bezeichnung 

Ormont 01 
aItet)  
Ormont 02 
sreduziert) 

Ormont 03 
rmont 04 

Ormont 05 
ialtet) 

tadtkyll 01 

tadtkyll 02 

ID 

KEORO1 

KE OR 02 

KE OR 03 

KEORO4 

KE OR 05 

KESKO1 

KESKO2 

Typ 

E-115TES 

E-115TES 

E-115TES 

E-I15TES 

UTM Koordinaten 

RW 

32319100 

32319286 

32319732 

32319893 

E-115TES 32319444 

E-115 TES 

E-115TES 

32322489 

32322480 

HW 

5577305 

5576998 

5576822 

5577296 

5577874 

5578163 

5577749 

NH Iir;v 1,28 

in m dB(A) * Ges 

149 

149   

149 

149 

149 

149 

149 

0 

96,8 

103,3 

103,3 

0 

103,3 

103,3 

0 

2,5 

2,5 

2,5 

0 

2,5 

2,5' 

tadtkyll 03 

tadtkyll 04 

KESKO3 

KESKO4 

E-115TES 

E-115 TES 

tadtkyll 05 KE 5K 05 E-1 15 TES 

32321994 

32321492 

32321449 

5577160 

5576669 

5576250 
ivv: i-iechtswert; HW: Hochwert; NH: Nabenhöhe 

Tab. 7.2: Neu geplante Windenergieanlagen - Vailante 1 

149 

149 

149 

103,3 

103,3 

103,3 

2,5 

2,5 

 2,5 

Für die leistungsreduzierte Anlage Jrmont 02 wurde ein maximal zu-

lässiger Schallleistungspegel von 96,8 dB(A) ermittelt. Nur eine Anlage des 

gleichen Typs (siehe Kapitel 5.2.3), die in einem leistungsreduzierten Modus 
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nachweislich maximal diesen schallleistungspegel abstrahlt, ist für diese Va-

riante zulässig Für den Nachweis ist eine FGW-konforme Vermessung des 

leistungsreduzierten Modus erforderlich. Unter der Annahme, dass eine sol-

che einfache Vermessung stattfindet, wird mit dem im Kapitel 5.2+3 bestimm-

ten oberen Vertrauensbereich gerechnet. 

Die sonstige Vorbelastung durch die anderen bereits bestehenden und im 

Genehmigungsprozess befindlichen Windenergieanlagen sowie die betrach-

teten Gewerbegebiete wird entsprechend Kapitel 52+1 und Kapitel 5+2.2 be-

rücksichtigt. 

7.1.2 Variante 2 - Emissionshandel-01 

Die Variante 2 sieht die Verwendung des oben beschriebenen Emissionshan-

dels vor. Die 10 neu geplanten Windenergieanlagen laufen alle komplett unter 

Volllast, wie in Kapitel 5.2.3 beschrieben. Die Alt-Anlagen Ormont 08 und Or-

mont 09 sollen durch einen Emissionshandel nachts abgeschaltet werden 

(siehe Tab. 7.3). 

Bezeichnung 1D Typ 
UTM Koordinaten r NH 

mm 
L 

indB(A) 
1,28 * Ges 

RW HW 

Ormont 8 
(abgeschaltet) OT 08 E-40 32317078 5578414 651 101 - 

25 

Ormont 9 
(abgeschaltet) OT 09 E-58   - 323170565578620 70 100,8  2  

RW: Rechtswert / HW: Hochwert / NH: Nabenhöhe 
Tab. 7.3: Abzuschaltende bereits bestehende Anlagen - Variante 2 

Durch die Nachtabschaltung steht deren Lärmkontingent den neu geplanten 

Anlagen zur Verfügung. Voraussetzung für einen solchen Emissionshandel ist 

neben einer privatrechtlichen Vereinbarung zwischen den Anlagenbetreibern 

auch eine immissionsrechtlich verbindliche Anzeige des Alt-Anlagen-

Betreibers bei der Genehmigungsbehörde, dass die beiden Anlagen Ormont 

08 und Ormont 09 zur Nachtzeit abgeschaltet werden. 

Die sonstige Vorbelastung durch die anderen bereits bestehenden und im 

Genehmigungsprozess befindlichen Windenergieanlagen sowie die betrach-

teten Gewerbegebiete werden entsprechend Kapitel 5.2.1 und Kapitel 5.2.2 

berücksichtigt. 
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7.1.3 Variante 3— Emissionshandel-02 

Die Variante 3 sieht einen ähnlichen Emissionshandel wie die Variante 2 vor. 

Ebenfalls laufen die 10 neu geplanten Windenergieanlagen alle komplett un-

ter Volllast wie in Kapitel 5.2.3 beschrieben, Hier sollen die Alt-Anlagen Or-

mont 04, Ormont 05 und Ormont 08 durch einen Emissionshandel nachts 

abgeschaltet werden (siehe Tab. 7.4). 

Bezeichnung ID Typ 
UTM Koordinaten 

RW HW 
NH 
mm 

Ormont 4 
(abgeschaltet) 
Ormont 5 
(abgeschaltet) 
Ormont 8 

OT 04 

OT 05 

E-33/300 

E-33/300 

32319021 

32319077  

(abgeschaltet) OT 08 E-40 32317078 

5578915 

5578845 

5578414 

35 

35 

65 

L 
in l,28*u 

dB(A) 

1031 0 

1031 0 

101 1 2,5 
RW: Rechtswert / HW: Hochwert / NH: Nabenhöhe 
Tab. 7.4: Abzuschaltende bereits bestehende Anlagen - Variante 3 

Es gelten die gleichen Voraussetzungen wie bei der Variante 2 beschrieben. 

Die weitere berücksichtigte Vorbelastung entspricht der der Variante 2. 

7.2 Ergebnisse und Bewertungen 

Die Berechnungen aller Varianten erfolgten nach den in Kapitel 5.1 beschrie-

benen akustischen Modellen und Berechnungsgrundlagen. 

7.2.1 Variante 1 - Nachtabschaltung \ Leistungsreduzierung geplante WEA 

In Tab. 7.5 sind die Berechnungsergebnisse der Variante 1 für die Nachtzeit 

dargestellt. Die Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie Gewerbegebiete 

finden sich in der Tabelle in Anhang A7. Durch die nächtliche Abschaltung 

der Anlagen M Ormont 01 und Ormont 05 sowie die Leistungsreduzie-

rung der Anlage Ormont 02 reduziert sich die Zusatzbelastung durch den 

neuen Windpark soweit, dass an den lmmissionsorten 10 14 und 10 15 nun 

ebenfalls das lrrelevanzkriterium [IRW -15 dB(A)] erfüllt wird. An allen lmmis-

sionsorten bleiben die Anforderungen an den Schallschutz unverändert erfüllt 

(vgl. Bewertungskriterien Kapitel 4). 

Ein nächtlicher Betrieb des Windparks ist dementsprechend bei Abschaltung 

der Anlagen MOrmont 01 und Ormont 05 sowie Leistungsreduzierung 
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der Anlage Ormont 02 ohne weitere Einschränkungen und Konflikte möglich. 

101 

102  

tO  3 

104 

105  

106 

107 

1017 

1018 

Ort 

Kerschenbach 

Kerschenbach 

Stadtkylt 

Schönfeld 

Ergebnisse Nachts 

Straße 

Mühlenwegl0  37 

Killerbers 71  36  

Haus Kalkerheck 46 

Auf 'rn Höstert 40 

Neureuth 5  

Neureuth 13 

Dorfstraße 1 

Neuensteiner Weg 
16  

EichenwTese 14 

Dorfstraße 22 

 Burs straße 10 

Ru.bachstraße 33 

Rupbactistrar3e7 

Walenstraßc 8 

Kylistraße 9 

Erlen.henn 2 

39 

37 

35 

36 

39 

F-tallschla. Häselpech   

Kronenburg Steinertstraße 1? 34 

Arenbergisches 
10 19 Stadtkyll Forsthaus 46 

35  

35  

38   39  

41  

22 40 

22 40  

22  40  

41 22 40  

49 21  45  

44 22  40 

34 25 40 

34 45 45 

Fett-Schrift: 1 dB(A) über 1RW; Rot-Schrift: mehr als 1 dB(A) über IRW; 
Grünes Feld: Neu-WEA erfüllen lrrelevanzkriterium [IRW —15 dB(A)] 
* inkl, WEA im Genehmigungsprozess 
Tab. 7.5: Berechnungsergebnisse - Variante 1 Nachts 

Im Anhang Al  finden sich Schallpegelverteilungspläne der Variante 1 für das 

Gesamtgebiet und die Gebietsumgriffe Ormont, Stadtkyll/Kerschenbach und 

Schönfeld/Reuth. Die Immissionsorte 10 10, 10 11, 1017 und 1018 werden 

aufgrund der Irrelevanz IRW —15 dB(A)] der Zusatzbelastung nicht gesondert 

in einer Detailansicht dargestellt. 



BeSB GMBH BERLIN Blatt 31/37 zum Gutachten Nr, 5761.2-15 vom 17.11 .2015 

7.2.2 Variante 2— Emissionshandel-01 

In Tab. 7.6 sind die Berechnungsergebnisse der Variante 2 für die Nachtzeit 

dargestellt. Die Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie Gewerbegebiete 

finden sich in der Tabelle in Anhang A8, Durch den Emissionshandel und der 

dadurch bedingten Abschaltung der Alt-Anlagen Ormont 08 und Ormont 09 

reduziert sich die Gesamtbelastung an den Immissionsorten 10 14 und 10 15 

soweit, dass hier der jeweilige lmmissionsrichtwert aufgrund der Vorbelastung 

um nicht mehr als 1 dB(A) überschritten wird. 

Ergebnisse Nachts - 

Q) 

Be
ur

te
Uu

ng
sp

eg
el

 
N
e
u
-
W
E
A
 i
n 
dB
(A
) 

Be
ur
te
il
un
gs
pe
ge
l 

A
I
t
W
E
A
*
 i

n 
dB
(A
) 

Be
ur
te
il
un
gs
pe
ge
l 

Ge
we

rb
eg

eb
ie

te
 i

n 
dB

(A
) 

Ri
ch

tw
er

t 
Na

ch
ts
 

in
 dB

(A
) 

0) 
Q) 
0. 
(1) 

0) 

Bez. Ort Straße . 

cDC 
0 

E 
in 
0 

101 Kerschenbach Mühlonweg 10 37 28 35 32 40 

102 Kerschenbach Killerberg 71 36 27 32 32 35 

103 Stadtkyll Haus Kalkerheck 46 41 35 44 45 

104 Schönfeld Auf'm Höstert 40 34 36 35 40 

10 5 Reuth Neureuth 5 46 42 45 26 45 

10 6 Reuth Neureuth 13 43 38 41 26 45 

107 Reuth Dorfstraße 1 40 32 39 24 45 

10 8 

- 

Reuth 
Neuensteiner Weg 
16 39_ 31 38 

- 

24 45--
10 9 Neuendorf Eichenwiese 14 37 22 36 21 45 

1010 Neuendorf Dorfstraßo 22 35 1 35 20 40 

1011 Neuenstein Burgstraße 10 37 33 34 22 45 

1012 Ormont RupbachstraBe33 40 35 38 22 40 

10 13 Ormont Rupbachstraße 7 40 36 38 22 40 

.10 14 Ormont 

- 

Walenstraße 8 41 32 40 22 40 

1015 Ormont Kyllstraße 9 41 32 41 22 40 

10 16 Ormont -- Erlenphenn 2 45 25 45 21 45 

1017 Hallschlag Häselpech 

- 

44 23 44 22 40 

1018 Kronenburg Steinertstraße 17 34 21. 34 25 40 

Arenbergisches 
10 19  Stadtkyll Forsthaus 46 36 34 45 45 

Fett-Schrift: 1 dB(A) über IRW; Rot-Schrift: mehr als 1 dB(A) über IRW: 
Grünes Feld: Neu-WEA erfüllen Irrelevanzkriterium [IRW —15 dB(A)] 
*inkl WEA im Genehmigungsprozess 
Tab. 7.6: Berechnungsergebnisse - Variante 2 Nachts 
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An allen Immissionsorten bleiben die Anforderungen an den Schallschutz 

unverändert erfüllt (vgl. Bewertungskriterien Kapitel 4). 

Ein nächtlicher Betrieb des Windparks ist dementsprechend bei Abschaltung 

der Alt-Anlagen Ormont 08 und Ormont 09 ohne weitere Einschränkungen 

und Konflikte möglich. 

Im Anhang Al  finden sich Schallpegelverteilungspläne der Variante 2 für das 

Gesamtgebiet und die Gebietsumgriffe Ormont, Stadtkyll/Kerschenbach und 

Schönfeld/Reuth. Die Immissionsorte 10 10, 10 11 1017 und 1018 werden 

aufgrund der Irrelevanz [IRW —15 dB(A)] der Zusatzbelastung nicht gesondert 

in einer Detailansicht dargestellt. 

7.2.3 Variante 3 - Emissionshandel-02 

In Tab. 7.7 sind die Berechnungsergebnisse der Variante 3 für die Nachtzeit 

dargestellt. Die Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie Gewerbegebiete 

finden sich in der Tabelle in Anhang A9. Durch den Emissionshandel und der 

dadurch bedingten Abschaltung der Alt-Anlagen Ormont 04, Ormont 05 und 

Ormont 08 reduziert sich die Gesamtbelastung an den Immissionsorten 10 14 

und 10 15 soweit, dass hier der jeweilige Immissionsrichtwert aufgrund der 

Vorbelastung um nicht mehr als 1 dB(A) überschritten wird. 

An allen Immissionsorten bleiben die Anforderungen an den Schallschutz 

unverändert erfüllt (vgl. Bewertungskriterien Kapitel 4), 

Ein nächtlicher Betrieb des Windparks ist dementsprechend bei Abschaltung 

der Alt-Anlagen Ormont 04 Ormont 05 und Ormont 08 ohne weitere Ein-

schränkungen und Konflikte möglich. 

Im Anhang All  finden sich Schal lpegelverteilungspläne der Variante 2 für das 
Gesamtgebiet und die Gebietsumgriffe Ormont, Stadtkyll/Kerschenbach und 

Schönfeld/Reuth. Die Immissionsorte 10 10, 10 11, 1017 und 1018 werden 

aufgrund der Irrelevanz [IRW —15 dB(A)} der Zusatzbelastung nicht gesondert 

in einer Detailansicht dargestellt. 
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Bez. 

101 

102 Kerschenbach 

103 Stadtkyll 

10 4 Schönfeld 

105 Reuth 

106 Reuth 

107 Reuth 

1012 

1013 

1014 

1015 

1016 

1017 

1018 

Kerschenbach 

Reuth 

Neuendorf 

Neuendorf 

Neuenstein 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Ormont 

Ergebnisse Nachts 

Mühlenwe. 10 

Killerber. 71 

Haus Kalkerheck 

Auf"m 1-lösten 

Neureuth 5 

Neureuth 13 

Dorfstraße 1 

Neuensteiner Weg 

16 39 

Eichenwiese 14 

Dorfstraße 22 

Bur.straße 10 

Ru.bachstraße 33 40 

Rupbachstral3e 7 

Walenstraße 8 

Kyllstraße 9 

Erlen .henn 2 

Halischlag Häselpech 

Kronenbur 

Stadt II 

Steinertstraße 17 ' 34 

Aronbergisches 
Forsthaus 

Fett-Schrift: 1 dB(A) über IRW; Rot-Schrift: mehr als 1 dB(A) über lRW; 
Grünes Feld: Neu-WEA erfüllen lrrelevanzkriterium [IRW —15 dB(A)] 
*inkl. WEA im Genehmigungsprozess 

Tab. 7.7: Berechnungsergebnisse - Variante 3 Nachts 
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8 Qualität der Prognose 

Die Qualität von Berechnungsergebnissen wird generell durch 

• die Qualität der Ausbreitungsrechnung und 

die Qualität der Eingangsdaten 

bestimmt. 

Qualität der AusbreitunQsrechnun 

Die Ausbreitungsrechnung wurde normgerecht gemäß DIN 150 9613-2 

Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien [3] mit Berechnung der 

Bodendämpfung mittels A- bewerteter Einzahlkenngrößen bei 500 Hz (alterna-

tives Verfahren nach Nr. 7.3.2 DIN 150 9613-2) durchgeführt. Dieses Berech-

nungsverfahren stellt das Standardvorgehen bei der Prognose der Auswir-

kung von Windenergieanlagen dar. Die Berechnung mit Einzahlkenngrößen 

liefert Werte mit der Tendenz zur leichten Überschätzung der Werte [7]. Das 

alternative Verfahren gewährleistet, dass die Immissionsprognose auf der 

sicheren Seite liegt Generell stellt es das derzeit genaueste Verfahren zur 

Schallausbreitungsrechnung dar und entspricht daher der höchstmöglichen 

Qualitätsstufe. Trotzdem wurde eine Unsicherheit der Prognose über den 

Faktor crprog berücksichtigt. Für die Ausbreitungsrechnung der berücksichtig-

ten Gewerbegebiete, wurde entsprechend DIN 45691 Geräuschkontingentie-

rung [2] vorgegangen. Dies stellt einen deutlichen Ansatz zur sicheren Seite 

dar, da in diesem Fall die plangegebene Belastung, außer der geometrischen 

Pegelabnahme ohne Dämpfungen des Schalls in der Ausbreitung bestimmt 

wurde. 

Genauigkeit der Eingangsdaten 
Die Ungenauigkeit der Eingangsdaten wurde, wie im Kapitel 5.1 detailliert 

beschrieben, mit allen nötigen und normkonformen Unsicherheiten berück-

sichtigt (up und o). Zusätzlich wird der 90%ige obere Vertrauensbereich 

bestimmt. Das heißt zusätzlich zu den vorgenannten Unsicherheiten erfolgt 

die Prognose so, dass eine Überschreitung des lmmissionsrichlwerts mit 

90%iger Sicherheit ausgeschlossen wird. 

Insgesamt ist somit davon auszugehen, dass ein Überschreiten der prognos-

tizierten Beurteilungspegel in der Realität nicht zu besorgen ist. 
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9 Zusammenfassende Bewertung der Ergebnisse 

Bei Berücksichtigung aller bereits bestehender und im Genehmigungspro-

zess befindlicher Windenergieanlagen, aller Gewerbegebiete sowie des neu 

geplanten Windparks unter Volilast ergaben die Berechnungen dass infolge 

der Zusatzbelastung durch den neu geplanten Windpark, dieser zur Tageszeit 

an allen maßgeblichen lmmissionsorten lärmtechnisch irrelevant ist 

[IRW -15 dB(A)]. Ein Tagbetrieb des neu geplanten Windparks ist somit ohne 

Einschränkung möglich (siehe Ergebnisse Kapitel 5.3). 

Aufgrund der Vorbelastung durch die bereits bestehenden und im Genehmi-

gungsprozess befindlichen Windenergieanlagen zur Nachtzeit, kommt es 

teilweise zu Überschreitungen der lmmissiorisrichtwerte. An allen immissions-

orten bis auf 10 14 und 10 15 hält die Gesamtbelastung jedoch entweder die 

jeweiligen lmmissiorisrichtwerte ein oder überschreitet diese aufgrund der 

Vorbelastung um maximal 1dB(A) oder die Zusatzbelastung erfüllt das lrrele-

vanzkriterium [IRW - 15 dB(A)]. An den Immissionsorten 10 14 und 10 15 liegt 

die Überschreitung allerdings um mehr als 1 dB(A) über den lmmissions-

richtwerten, Ein Nachtbetrieb ist daher ohne Lärmminderungsmaßnahmen 

nicht möglich (siehe Ergebnisse Kapitel 5.3). 

Um einen Nachtbetrieb des neu geplanten Windparks realisieren zu können, 

wurden 3 Varianten von Lärmmiriderungsmaßnahmen entwickelt. Variante 1 

sieht die teilweise Abschaltung sowie Leistungsreduzierung der neu geplan-

ten Windenergieanlagen vor, mit dem Ziel die Zusatzbelastung durch den 

neuen Windpark ausreichend weit zu reduzieren. Variante 2 und 3 sehen im 

Gegensatz dazu einen Emissionshandel vor, bei dem Lärmkontingente ande-

rer Windenergieanlagen-Betreiber aufgekauft werden, was zur Nacht-

Abschaltung der betreffenden Anlagen führt. Ein uneingeschränkter Nachtbe-

trieb des kompletten neu geplanten Windparks unter Volllast ist somit mög-

lich. 

Die Anforderungen an den Schallschutz gemäß TA-Lärm [1] werden an allen 

maßgeblichen Immissionsorten erfüllt (vgl. Bewertungskriterien Kapitel 4). 
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Bei allen der drei Varianten hält die Gesamtbelastung an bis zu 8 von 19 lm 

missionsorten die lmmissionsrichtwerte ein und an bis zu 6 von 19 Immissi-

onsorten wird der lmmissionsrichtwert aufgrund der Vorbelastung um maxi-

mal 1 dB(A) überschritten. Das vorgegebene IrreIevanzkriterium der Geneh-

migungsbehörde wird bei alten drei Varianten an mindestens 25% aller im-

missionsorte erfüllt, bei Variante 1 sogar bei fast 50 % aller Immissionsorte. 

Die genaue Anzahl von Immissionsorten abhängig vorn erfüllten Bewertungs-

kriterium und Varianten ist in Tab. 9.1 zu finden. 

Kriterium  

IRW durch die Gesamtbelastung einge-
halten 

Kriterium B 

IRW durch die Zusatzbelastung um 
mindestens 15  dB(A)  unterschritten  
Kriterium C 

IRW aufgrund der Vorbelastung um 
maximal bis zu 1 dB(A)_überschriften 

Tab. 9.1: Anzahl von Immissionsorten abhängig vom erfüllten 
um aller drei entwickelten Varianten 

Variante 1 Variante 2 Variante 3 

6 8 8 

9 5 5 

4 6 6 

Bewertungskriteri-

Zusammenfassend ist festzustellen, dass ein Tagesbetrieb des neu geplan-

ten Windparks uneingeschränkt möglich ist, ein uneingeschränkter Nachtbe-

trieb unter Volllast jedoch ohne zusätzliche Lärmrninderungsmaßnahmeri 

nicht möglich ist. Findet eine der drei entwickelten Varianten zur Lärmminde-

rung Anwendung ist der Nachtbetrieb des neu geplanten Windparks ohne 

weitere Einschränkungen und konfliktfrei möglich. 
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Anhang Al - Detailansicht maßgebliche Immissionsorte 
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Anhang A2 - Windstatistik 

Die Windstatistik wurde dem Klimaatlas Nordrhein-Westfalen (2010) an der 

Station Kall-Sistig entnommen. 

Nord 

Abb. Al: Häufigkeitsverteilung der Wind-
richtungen in % 
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Anhang A3 - Auflistung der als Vorbelastung berücksichtigten Windenergieanlagen 

Bezeichnung ID Typ 
UTM Koordinaten NE-! 

in m in 
LW 
dB(A) --öces 1228 * 

RW HW 

Ormantl - OT 01 - E-32/300 32319383 5578543 35 103  0  

0rrnont2 0T02 E-32/300 32319459 5578663 35 103 

- 103 

0 

0 Ormont 3 
0rmorit4 

0T03 

0T04 - 

E-32/300 

E-33/300 

32319378 

32319021 

32319077 

32319165 

5578733 

5578915 

5578845 

5578750 

35 

35 

35 

35 

103  0  
Ormont 5 0T05 E-33/300 

E-33/300 

103 

103 

0  
Ormont 6  OT 06 0 

Ormont 7   OT 07 - E-33/300 32319240 5578658 35 103 0 

Ormont 8  0T08 E-40 32317078 5578414 65 101 

- 

2,5 

Ormont 9 
Ormont 10 

0T09 

OT 10 - 

E-58 

5 70 

32317056 5578620 70 

65 

100,8 

103,6  

2 

2,5 32319655 

32319911 

15579549 

Ormont 11 0T11 5 70 5579595 65 103,6 2,5  

Ormont 12 0T12 

0T13 

S70 32319656 

32319746 

5579318 65 103,6 

- 

2,5 

Ormont 13  
 570 5579135 65 103,6 2,5 

Ormont 14 OT 14 570 32319528 5579075 65 103,6 2,5  

Ormont 15 OT 15 S70 32319474 5578854 65 103,6 

- 

2,5 

Ormont 16 OT 16 S70 32319877 5579329 65 103,6 2,5 

Ormont 17  OT 17 5 70 32319433 5579514 65 103,6 21511 
Ormont 18 0T18 570 32319799 5579765 65 103,6 2,5  

Ormont 19 beantra.tl VestasVll2 32320146 5578907 140 104,9 2  

Ormont 20 beantragt  Vestas Vll2 32319766 5578379 140 104,9 

- 

2 

Reuth 1 1 RT 01 1W 1.5s 32322297 5574825 80 104 

- 

2,1 

Reuth2  - RT 02 TW 1.5s 32321776 5573450 80 104 2,1 

Reuth3  RT 03 TW 1.5s 32322371 5573556 80 104 2,1 

Reuth4  RT 04 TW 1.5s 32322433 5574590 80 104 2,1 

Reuth5 RT 05 1W 1.5s 32322768 5574832 80 104 2,1  

IReuth6 RT 06 TW 1.5s 32322099 5574008 80 104 2,1  

Reuth7 - RT 07 1W 1.5s 32322464 5573883 80 104 2,1 

Reuth 8 RT 08 1W 1.5s- 32322627 5574197 80 1 104 2,1 

Reuth9 RT 09 TW 1.5s 32322524 5574371 80 104 2,1  

Reuth 10  beantragt 3 Vestas Vii 2 132320051 5576434 140 104,9 2 

Reuth ii beantragt 4 Vestas Vii 2 '32320408 5576261 140 104,9 2  

Reuth 12 beantragt 5 Vestas Vi 12 32320911 5576273 140 104,9 

- 

2 

Kerschenbach 1 beantragt  Vestas Vii 2 32320748 5578745 140 104,9 2 

Kerschenbach 2 beantragt 7 Vestas V112 32321149 5579113 140 104,9 2 

Kerschenbach 3 beantragt 8 Vestas Vii 2 32320365 5578155 140 104,9 2 

Kerschenbach4 beantragt 9 Vestas Vi 12 32320070 5577736 140 104,9 2 

Kerschenbach 5 
beantragt 
10 Vestas V112 32320393 5577310 140 104,9 2 

Kerschenbach6 
beantragt 
11 - Vestas Vll2 32320285 5576905 140 104,9 2 

Kerschenbach 7  
beantragt 
12   Vestas Vi 12 32320784 5577132 140 104,9 2 
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-- 

Bezeichnung ID Typ 
UTM Koordinaten NH 

in m 

- 

L 

in dB(A) 
1 28 CFGes 

RW HW 

beantragt 
Kerschenbach 8 13 Vestas Vii 2 32320588 5576687 140 104,9 

- 

2 

beantragt 
Kerschenbach 9 14 Vestas Vii 2 32321856 5577473 140 104,9 2-
Hallschlag 1  HS 1 NMi000/60 32317448 5579713 70 100,8 2,5 

Hallschlag2 HS2 NM1000/60 32317418 5579538 70 1008 2,5 

Hallschla. 3 HS 3 DeWind62 32315916 5580904 68,5 98,7 2,4 

HaflschIag4 HS4 DeWind62 32315353 5580368 68,5 98,7 24 

Hallschlag 5 HS 5 DeWind62 32315372 5580639 68,5 98,7 2,4 

HallschIag6 HS6 DeWind62 32316757 5579286 68,5 98,7 2,4 

Hallschag7 HS7 NMI000/60 32317453 5579897 70 100,7 2,5 

Hallschlag 8 HS 8 DeWind46 32317109 5580069 70 99,9 2,5 

Hallschlag 9 HS 9 DeWind46 32317114 5579877 70 99,9 2,5 

Hallschlag 10 HS 10 E-58 3231 7593 5579446 70 100,8 2 

Ha[lschlagll HS 11 E-40 32317158 5579738 65 101 2,5 

Hallschlag 12 HS 12 E-40 32317303 5580007 65 101 2,5 

Hallschlag 13 HS 13 E-40 32317778 5579659 65 101 2,5 

Hallschiag 14 HS 14 E-40 32317205 5579603 65 101 2,5 

Hallschlag 15 HS 15 E-40 32316963 5579598 65 101 2,5 

Hallschla. 16 HS 16 E-66 32316207 5579355 67 103 2 

Hallschla. 17 HS 17 E-40 32316463 5579548 65 101 -. 2,5 

Hatlschla. 18 HS 18 E-40 32316528 5579407 65 

- 

101 2,5 

Hallschla. 19 HS 19 E-40 32316672 5580392 65 101 2,5 

Hallschla. 20 HS 20 E-40 32316699 5580180 65 101 2,5 

Hallschla. 21 HS 21 E-40 32316498 5579736 65 101 2,5 

HalIschag 22 HS 22 E-58/10.58 3231 7935 5579585 70,5 100,8 2 

Hallschlag 23 HS 23 E-58/10.58 32317787 5579945 70,5 100,8 2 

Hallschla. 24 HS 24 E-66/18.70 32316427 5580292 641 103 2 

Hallschlag 25 •e.Iant 
Vestas V 90 
GS 32315564 5580879 125 105,1 2,5 

HaIschIag 26 genehmigt F-82 32316713 5579529 138 97,2 2,5 
Kleinlangenfeld 
1 KLO1 E-40 32320594 5572405 65 101 2,5 

Kleinlangenfeld 
2 KLO2 E-40 32320891 5572858 65 101 2,5 

Kleinlangenfeld 
3 KLO3 E-40 

- 

32320725 5572733 65 101 2,5 

Kleinlangenteld 
4 KLO4 E-40 32320873 5572418 65 101 2,5 
Kleinlangenfeld 
5 KLO5 E-53 32321148 5572440 73 101,5 0 

Ozheim 1 Oh 01 DeWind46 32319874 5572765 70 99,9 2,5 

Olzhein 2 Oh 02 DeWind46 32320064 5572813 70 99,9 2,5 

Olzheim 3 Oh 03 S77 32320519 5572942 100 102,3 - 2,1 

Roth 1 R. 01 S7-7 32315783 5577271 85 102,3 2,1 

Roth 2 Rp02 E-66 32315873 5577563 98 103 2 
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Bezeichnung ID Typ 
UTM Koordinaten NH 

. 

mm 
- Lw 
i ndB(A 

1 28 cr - 

RW HW 

Roth 3 Rp 03 E-66 32315921 5577790 98 103   2 

Roth4 Rp 04 577 32316149 5577467 85 102,3 21 - 

Roth 5 Rp 05 577 323136865577671 85 102,3 2,1 

Roth 6 R. 06 5 77 32313848 J 5577465 85 102,3 2,1 

Roth7 R.07 S77 32314191 15,577514 85 102,3 2,1 

Roth8 R. .;  7 32314458 15577547 85 102,3 2,1 

Roth9 Rp 09 S77 32314719 5577628 85 102,3 2,1 

Roth 10 Rp 10 5 77 32314990 5577673 85 102,3 2,1 

Roth 11 Rp 11 IS77 32315688 5576991 85 102,3 

- 

2,1 

Roth 12 Rp 12 E-82 E2 32316276 5577706 138 103,8 2,5 

Roth 13 -Rp 13 E-82 E2 32316014 5577170 138 103,4 2,5 

Roth 14 R. 14 E-82 E2 32316527 5577635 138 98,9 2,5 

NRW  Kel E-66 32315502 5577944 86 103 2 

NRW 2 Ko 2 E-56 32316186 5578000 86 103 2 

NRW  Ke 3   E-66 32316504 5577920 86, 103 -- 2 
RW: Rechtswert / HW: Hochwert / NH: Nabenhöhe 
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Anhang A4 Auflistung aller Abstände in Metern zwischen den neu geplanten 
Windenergieanlagen und allen maßgeblichen lmrnissionsorten 
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Anhang A5 - Teilpegel aller Windenergieanlagen an den jeweiligen Immissionsorten am Tag -' 

Ausgangssituation 

Que lle- - Teilpegel Tags in dß(A) inkl.Randzeitenzuschiag für Sann- und Feiertags (WR und WA) - 

Bezeichnung ID 

K1 102 103 104 105 106 t07 108 109 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 
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.c 

0 
Li 

0 
.c 
C.) 

0 
.Q 
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21 

0rrnonl 1 + OT 01 16,2 13,9 11,9 11,4 12,2 10,6 9,0 90 4,1 6,9 13,1 22,5 24,3 25,2 26,7 14,7 19,2 16,7 11,2 

Ormant 2 -- + 0T02 
16,8 14,4 12,2 11,4 11,9 103 8,6 8,6 3,6 6,5 12,4 21,6 23,3 24,3 258 14,2 19417,4 11,5 

0rnicn13 + 0T03 
16,6 14,2 11,9 10,9 11,4 9,9 8,3 8,2 3,5 6,2 12,3 21,7 23,4 24,9 26,5 14,6 20,0 17,6 11,2 

Ormont 4 -- + 0T04 
15.4 12,8 10,2 9,4 10,0 6,5 7,0 7,1 2,6 5,7 12,1 23,2 24,6 27,8 29,9 16,5 23,1 17,7 9,6 

0rmen15 + 0T05 
15,5 12,9 10,5 9,8 10,3 8,8 7,4 7,4 3,1 5,9 12,3 23,3 24,7 27,5 29,5 16,3 22,4 17,5 9,9 

OrnioniS + 0T06 
15,7 13,4 10,9 10,2 10,9 9,3 7,9 7,9 3,5 0,2 12.6 23.4 25,0 27,0 28,9 15.9 21,6 17.3 10,3 

0rmnt 7 + OT 07 
15,9 13,5 11,3 10,7 11,4 9.8 8,3 8,4 3,8 66 12,9 23,2 25,1 26,4 26,2 15,5 20,8 17,0 106 

Ormont 8 + OT 08 
8,1 5,0 3,4 4,6 6.7 5.4 4.9 5,5 3,8 7,0 14,8 29,2 30,3 36,2 33,9 44,4 22,3 11,3 2,9 

0rmont0 + 0T09 
7,6 5,4 2,7 3.,B 5,5 4,2 3,7 4,2 2,4 5,6 13.1 26,9 28,0 34,7 32,8 43,8 22,8 11,1 2,2 

Ormant 10 + OT 10 
22,4 19,8 16,0 13,3 11,9 10,5 8.7 8,0 3,9 5,6 11,7 21,1 22,0 24,6 25,9 15,6 25,2 25.6 15.7 

Ormant 11 + OT 11 
23,9 211 17,1 13,9 12,0 10,6 8,8 6,5 3,7 6,3 11,0 19,9 20,8 22,8 24,0 14,2 23,2 26,5 16,8 

Ormant 12 + 

- 

OT 12 
22,1 19,5 16,2 13,9 12,8 11,4 9.6 9,4 4,7 7,3 12,6 22,0 23,0 25,2 26,6 15,0 24.5 24,3 15.8 

Ormant 13 + OT 13 
22,3 19,7 167 14.0 13,7 12,2 10,4 10,2 5,3 7,9 13,1 21,8 23,3 24,9 26,1 15,6 23.1 23,5 16.2 

Ormont 14 + OT 14 
21,1 18,6 15,7 14,1 13,6 12,1 10,4 10,3 5,6 8,2 13,8 23,6 24,7 26,8 28.3 16,9 24.5 22,8 15,2 

Ormont 15 + OT 15 
20,5 18,1 15,8 14,5 14,4 12,8 11,1 11,1 6,4 9,0 14,9 24,7 26,5 27,8 29,3 17,5 24,0 21,6 15,0 

Ormont 16 + OT 16 
23,3 20,6 17,2 14,5 13,0 11,6 9,7 9,5 4,6 7,2 12,1 20,5 21,9 23,7 24,9 14,7 22,9 24,8 16,8 

Ormont 17 + OT 17 
21,3 18,4 14,9 12,7 11,7 10,3 8,6 6,5 4,1 66 12,2 22,1 23,1 26,1 27,6 16,7 265 24.9 14,6 

ürmontl8 1- OT 18 
23,4 20,7 16,2 13,1 11,2 9,9 8,1 7,8 3,2 5,8 10,6 19,7 20,6 23,0 24,3 14,5 24.5 27,3 16,1 

Ormnt 19 + beantragt 1 
25,9 22,7 20,5 17,9 16,4 14,8 12,7 12,4 7,1 9,5 15,0 22,8 25,0 25,3 26,5 15,9 22,7 24,0 19,8 

0rmont20 + beantrat2 
22,6 19,8 18,4 18,0 18,2 16,7 14,6 14.5 9,2 11,7 18,4 27,9 29,6 28,8 30,1 18,3 22.6 20,9 17.6 

Reuth 1 + RT 01 
10.9 10,2 13.0 29,8 26,6 30.1 28.1 25,3 15,4 16,9 10,7 11,2 11.1 8.8 9,0 2.0 4,0 5,5 11.5 

Reuth2 + RT 02 6,1 5,4 7,4 20,7 21,0 23,3 26,0 25,4 19,6 21,0 108 9,9 9,5 6.9 6,9 0.8 1.4 1.7 6,1 

lleuth3 + RT 03 6,5 5,9 8,0 22,3 19,9 22,3 23,6 22,4 16,1 17,8 8,9 8,6 8,3 5,9 5,9 -0,5 0,7 1,6 6,8 

Reuth 4 + 8T 04 
10,0 9,4 12,1 26,4 24,3 27,4 26,6 24,1 15,0 10,5 9,9 10,4 10,2 7,9 8,1 1,2 3,1 4,7 10.7 

Aeuth5 + 8T05 
10.8 10,3 13,2 31,3 23.3 25.8 23.5 21,4 13,1 14,71 8,8 9,6 9,6 7,4 7,6 0,7 3,0 5,1 11,8 

Reuth 6 + RT 06 
6,0 7,3 9,6 24,0 23,0 25,9 27,5 25,6 17,2 18,6 10,6 10,3 10,0 7,6 7,5 1,1 2,3 3,2 8,3 

Reuth 7 + RT 07 
7,6 7,0 9,3 24,0 21.0 23,5 24,3 22,6 15,4 17.0 9,0 9,0 8,7 6,4 6,5 -0,1 1,4 2.5 8.0 

Heuth 8 + RT 08 
8,6 8,1 10,6 26,1 21,6 24,2 24,2 22,2 14,2 15,9 8,8 9,1 8,9 6,6 6,7 0,0 1,8 3,3 9,2 

Reuth 9 + RT 
9,2 6,7 11,2 27,1 22,8 25,6 25,4 23,2 14,8 16,1 9,4 9,7 9,5 7,2 7,4 0,6 2.4 3,9 9$ 

Reuth 10 + beantra.13 
16,5 14,7 162 22,3 31,6 28,3 264 26,9 17,4 19,3 20,0 25,3 25,1 21,6 21,6 14,1 14,7 12,9 14,8 

Reuth 11 + beantragt 4 
16,6 14,9 16,9 24,3 36,3 32,1 29,2 29,2 17,7 19,4 23,5 22,9 22,8 19,5 19,7 12,3 13.3 12.3 15.4 

Reuth 12 + beantragt  
175 15,8 18,6 27,5 41,9 35$ 30.1 29,1 16,5 18,3 19,9 20,3 20,3 17,6 17,8 10.4 12,1 12,3 16.9 
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Quelle Teilpegel Tags in dB(A) inkl.Randzeitenizuschlag für Sonn- und Feiertags (WR und WA 
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Kerschenbach 1 + beantra.t6 
28,5 25,0 24,4 20,4 17,7 16,9 13,6 13,1 7,2 9,5 13,7 20,2 21,3 21,7 22,7 13,1 18,9 23,1 23,4 

Kerschenbach2 + beantra!t7 
33.1 28.6 26,8 20,2 15,9 15,2 12,0 11,4 5,5 7,8 10,9 17,6 16,6 16,5 19.4 11,0 17.8 24.8 26,1 

Kerschenbach3 -i- beantragtß 
24.2 21,5 21,7 21,1 20,6 19.5 10,2 16.4 9,7 12,0 17,4 23.5 24,0 24.3 25,2 15,1 19.7 20,2 20.5 

Kerchenbach4 + beantrast9 
21,4 19,0 19,5 20,8 23,1 20,9 17,9 183 11,5 13,8 20,4 26,2 27,2 25,7 26,4 16,3 19,2 18,1 18,2 

Kerschenbach5 + beantragt 10 
20,9 18,7 20,2 23,3 27,2 24,5 21,3 21,0 13.0 15,1 20,5 24.3 24,8 22,9 22,7 14,2 16,8 16,4 18, 

Kerscheribach 6 + beantraut 11 
18,9 16.9 18,5 23,3 29,9 26,7 23,7 23,6 14,9 16,9 22,7 24,7 25,0 22,5 22,1 14,1 15,8 14,6 17,1 

Kerschenbachl 1- beantragt 12 
21,0 19,0 21,5 25,7 29,9 26,8 22,7 22,1 13.2 15.1 18,8 21,9 223 20,1 20,4 12,1 14.6 15,6 19,6 

Kerscheribach 8 + beantra.t13 
18,7 16,9 19,2 25,3 33,6 30,0 25,9 25,4 15,4 17,2 21,3 22,6 22,8 20,5 20,2 12,4 14,2 13,9 17,5 

Kerscherrbach 9 + beantragt 14 24,5 22,5 28,7 30,9 25,4 24,1 18,9 18,3 9,7 11,7 13.1 16,5 170 15,4 16,0 8,1 12,1 16,1 260 

Ha1IschIa 1 + HS 1 
10,2 8,0 4.2 3,7 4.2 3.0 2,1 2.4 0,1 2,9 9.4 21,3 22.8 27,8 28.5 24.9 35,2 15,5 3.9 

Haflschlas 2 + HS 2 
10,0 7,8 4,2 4,0 4,6 3,4 2,5 2,8 0,4 3,5 10.1 22,4 23.9 29,3 29,9 26.8 32,7 15,0 3.8 

HalIschlag3 + K83 
2,5 0,6 -4,3 -4,5 -4,3 -5,5 -6,1 -5.8 -7,5 -4.2 1.1 10,6 11,1 14.6 14.6 13.8 21,8 8.7 -4.4 

Hellschlag  -i- H54 
0.8 -1,0 -5,5 -5.0 -4,5 -5,6 -6,0 -5.6 -6,8 -3,4 1,9 11,1 11,4 14.6 14.5 15.5 187 6,3 -5.7 

F-lallschlag5 -i- HS 5 
0.8 -1.0 -5.6 -5.4 -5.0 -6,1 -6,6 -6.2 -7,5 -4.1 1.0 10,1 10,6 13.9 13.7 14,2 16,8 6.6 -5,6 

HalIschlag6 + H36 
5,3 3,2 -0,1 0.3 1,4 0,1 -0.4 0.0 -1.8 1.4 8,1 200 21,0 25.5 25.1 30,8 24,3 9.9 -0,5 

Hallschlag 7 + HS 7 
10.2 8,0 3,9 3.3 3.7 2,4 1.5 1,7 -0,8 23 8,5 20,1 21,5 26,2 26,9 23,1 37,9 15.8 3,7 

Ha1FschIa 8 + HS 8 
6,1 6,0 1,8 1,3 1,6 0,4 -0,4 -0,2 -2,5 r 0,7 6,6 18,0 19,1 23,4 23,8 22,0 34,9 13,9 1,6 

Hallschlag 8 HS 9 
8,1 6.0 2,0 1,6 2,1 0,9 0.1 0,4 -1.9 1.3 7,5 19,0 20,2 24,7 25,0 23,7 33.1 13.6 1,7 

Hallschlag 10 HS io - - 

10,1 7.9 4,4 4,1 4,8 3,5 2.6 2,9 0.3 3,4 10,1 22,7 24,3 30,4 31,1 25,9 

- 

31.8 14.9 4,0 

Halischla. 11 HS 11 
9,3 7,2 3,3 3,1 3,7 2,4 1,8 2.0 -0,3 2,8 9,2 20,9 22,1 26,9 27,2 26,0 33,0 14.6 3. 

Hallschlag 12 + HS 12 
9,9 7,7 3,6 3,0 3,3 2,1 1,2 1,5 -1,0 21 8,3 19,6 20,8 25,4 25,9 22,9 37,7 15,7 3,4 

Hallschlag 13 - + -18 13 
11,6 9,3 5.2 4,9 5,4 4.0 3,1 3,3 0,4 3,5 10,0 22,0 23.6 28,9 30,1 23.3 36,8 16,8 5,0 

Hallschla! 14 + HS 14 
9,5 7,3 3,6 3,4 4,1 2.9 2,1 2,4 0,2 3,3 9.8 21,9 23,2 28,1 28,4 27.4 32,4 14,5 3.3 

Hallschlas 15 + HS 16 
8.6 6,5 2.8 2.8 3.6 2.3 1,6 20 -0,1 3.1 9,5 21,3 22.4 27.1 27.1 28.2 29,8 13,6 2.5 

Hallschlag 16 + HS 16 
7,4 5,4 1,9 2,6 3,7 2,5 2,0 2,5 1,1 4,5 11,1 21,6 22,3 25,7 25,3 31.0 256 12,0 1,0 

Hailschlas 17 4- HS 17 
6,8 4,8 1,2 1.5 2,4 1,2 0.7 1,1 -0,6 2.7 9,0 20,1 20,9 24.6 24.6 28,4 26.3 11.7 0,8 

Hallechla. 18 + HS 18 
7,0 4.9 1,5 1.9 2,9 1,7 1.1 1,6 -0.1 3.2 9,6 21.0 21,6 25,6 25,5 30,6 26,1 11,7 1,1 

Hallschla. 19 1- HS 19 7,6 5,6 1,2 0,7 0,9 -0,3 -1.0 -0,7 -2.8 0.4 6,2 16.7 17,6 21,4 21,6 20,8 32.0 13.7 0,8 

Hallschlag 20 + HS 20 7,7 5,7 1,5 1.1 1,5 0,3 -0.4 -0,1 -2,1 1,1 7,0 

- 

17.7 187 22,6 22,7 22,5 32,0 13,5 1,2 

Hallschlag 21 + H821 
7,0 5,0 1,1 1,3 21 0,9 0,3 0,7 -1.1 2,2 8,3 19,2 20,1 24,1 24,0 26,2 27,4 12,1 0,8 

Hallschlag 22 + H522 
11,5 9,2 5,2 4,8 5,2 3,9 2,9 3,1 0,0 3,1 9,7 21,8 23,5 29,0 30,5 22,1 33,9 16,6 4,8 

Hallschla! 23 + H823 
11,0 8,6 4,4 3,7 3,9 2,6 1,6 1,8 -1,1 1,9 8,1 19,6 21,1 1 25,7 26,8 20,7 40,5 16,9 4,1 

Hallschlag 24 + H824 
8.3 6,3 2,0 1,7 2,1 0,9 0,3 0,6 -1,3 2,0 77 18,1 18,9 22,6 22,7 22,8 30,7 14,1 1,6 

F{allschla! 25 + !eslant 
7,9 6,1 1,6 1,3 1,6 0,4 -0,1 0,2 -1,3 2,1 7,3 16,8 17,5 20.4 20,4 20,8 27,4 14,0 1.5 

Hallschlag 26 + 

- 

4,0 1,9 -1,5 -1.1 -0,5 -1,8 -2.4 -2.0 -3,8 -0,6 6,6 18.0 19,1 24,5 22,9 27,0 25,9 8,9 -1,9 
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Quelle Teilpegel Tags in dB(A) inkl.Randzeitenzuschlag für Sann- und Feiertags (WR und WA) 
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Kleinlangenfeld 1 + KL 01 -0,2 -1,2 0,2 11,3 13,0 14,2 16,7 18.2 22.9 25,2 8,8 6,9 6,2 3,5 3,4 -1,7 -2,5 -3.7 -1.0 

Kleinlangenfeld 2 + KL 02 m  
0,4 1,9 13,6 15,4 16,9 19,6 21.2 22.6 23.9 9.5 77 7,1 4,4 4,3 -1,4 -16 -2,4 0.7 

Kleinlangenfeld 3 + KL 03 0,8 - 0,1 1,4 12,8 14,8 16,1 18,7 20,5 

- 

23.5 25.0 9,6 7,6 7,0 4,3 4,1 -1,1 -1,7 -2,8 0.2 

Kleinlangenfeld4 + KL 04 0,0 -0,9 0,5 12,0 13,2 14,5 16,9 182 21.2 23.3 8,2 

- 

6,4 5,8 3,2 3,0 -2,2 -2,7 -3,7 -0,6 

Kleinlangenfeld 5 + KL 05 
-1,8 -2,7 -1,1 10,6 11,3 12,6 15,0 16,1 17.7 19.7 5,6 4,0 3,4 0,8 0,7 -4,9 -5,0 -5,7 -2,3 

0lzheim 1 + Oh-01 -0,8 -1,8 -0,7 9,5 12,3 13,8 

- 

16,5 18,8 31,2 34.0 10,7 8,1 7,4 4,5 4,3 -0,6 -1,8 -3,8 -1,9 

0lzheim 2 - + - Oh 02  
-0,5 -1,5 -0,3 10,1 12,9 14,4 17,2 19,5 28,9 31,6 10,5 8,0 7,3 4,4 4,2 -0,8 -1,9 -3,6 -1,5 

01zheim3 + 0h03 2,3 
- 

1,3 2,8 14,1 17,0 18,3 21,8 23,5 28,2 29,9 11.9 9,7 9,1 6,3 6,1 0,9 0,1 -1,2 1,6 

Rothi + R 0 3,6 1,7 -0,5 2,6 5,2 4,2 4,5 5,2 5,6 9,3 15,8 23,2 23,0 22,6 21,4 25,1 15,4 6,1 -1,2 

Roth2 + Pp 02 4,9 2,9 0,5 3,4 5,8 4,7 4,9 5,6 5,6 9.3 16,6 25.2 24,7 24,7 23,8 28,6 17,3 7,6 0,2 

Rath3 + R3 5,3 3,3 0,8 3,4 5,7 4,6 

- 

4,6 5,3 5,1 8,7 

- 

15,5 25.4 25,1 25,3 24,1 30,5 18,3 8,2 0,4 

Roth4 + Rp04 5,0 3,0 0,7 3,7 6,2 5,1 5,3 6,0 5,9 9,5 17.1 26.4 25,8 25,9 24,5 29,0 16,9 7,4 0,1 

Roth5 + Rp05 -1,9 
- 

-3,7 -6,6 -3,7 -1,7 -2,7 -2,3 -1,5 -0,6 3,4 7.1 13.2 12,9 13,7 13,0 15,0 10,8 1,3 -7,1 

Roth6 - + Rp06 
-17 -3,4 -6,2 -3,2 -1,1 -2,0 -1,6 -0,8 0,3 4,2 7,9 13,9 13,5 14,2 13,5 15,4 10,8 1,4 -6,7 

Roth7 + Rp07_ -0,7 -2,5 -5,2 -2,2 -0,1 -1,0 -0,7 

- 

0,1 1,0 4,9 9,1 15,3 14,9 15,6 14,9 17,1 12,0 2,4 -57 

Roth8 + Rp08 
0,1 -1,7 - 4,4 -1,5 0,7 -0,3 0,1 0,8 1,6 5,5 10,0 

- 

16,5 16,1 16,8 16,0 18,6 12,8 3,2 -5,0 

Roth9 + Rp09 1,0 -0,9 -3,6 -0,7 1,4 0,4 0,7 1,5 2,1 5,9 10,8 17,6 17.4 18,1 17,2 20,2 13,8 4,0 -4,0 

Roth 10 + Rp10 
1,8 

-‚ 

-0,1 -2,8 0,0 2,2 1,2 1,5 
- 

2,2 2,6 6,4 11,7 18,9 19,0 19,4 18,5 22,0 14,7 4,8 -3,1 

Roth 11 +Rp11 3,0 1,1 -1,0 2,4 5,2 4,2 4,6 5,4 6,1 9,8 16,0 22,5 21.7 21,3 20,2 22,9 14,1 52 -1,7 

Roth 12 + Rp12 7,6 5,6 3,2 5,9 8,4 7,2 7,2 8,0 7,5 11,1 19,4 29,8 29.4 30,0 28,5 34,9 20,3 10,3 3,0 

Roth 13 +Rp13 5.8 3,9 1,7 5,0 7,7 6,7 7,0 7,8 8,1 11,7 19,6 27,5 26,6 26,2 24,9 28,1 17,1 8,0 1,2 

Roth 14 + Rp14 3,4 1,4 -0,9 1,8 4,4 3,2 3,2 4,0 34 6,8 15,7 27,1 26,5 26,9 25,1 30,7 15,6 5,9 -1,2 

NRW  + Kel 4,2 22 -0,5 2,0 4,1 3,0 3,1 3,8 3,8 7,4 13,5 22,2 22.3 23,0 22,0 27,3 17,7 7,3 -0,8 

NRW  + Ke2 
6.3 4,3 1,7 4,0 6,2 5,0 5,0 5,6 5,0 8,5 16,2 26,8 26,5 27,5 26,6 34,7 19,8 9,3 1,4 

NRW  + I<e3 
7,2 5,2 2,7 5,1 7,4 6,1 6,1 6,7 5,9 9,3 17,5 29,3 

___________________________ 

29,0 30,4 28,7 37,5 20,2 10,0 2,3 

Ormont 01 + KEORO1 
15.8 13,5 13,3 16,2 20,4 18,4 17,3 17,9 12,6 15,1 26,9 35,1 35,6 30,2 30,2 20,0 19,2 14,4 12,2 

Ormont 02 + KEORO2 
15.4 13,3 13,5 17,2 22,5 20,3 19,3 20,0 14,0 16,4 28,5 31,5 31,4 27,2 27,1 18,1 17,4 13,5 12,3 

Ormont 03 + KE OR 03 
16,1 14,1 14,9 19,5 26,0 23,4 21,7 22,3 14,7 16,9 26,4 27,5 27,5 24,0 24,1 15,5 15,9 13,1 13,6 

Ormont 04 + KE OR 04 

Ormont 05 + KE OR 05 18,7 16,1 15,4 16,8 18,6 17,4 15,1 15,9 10,2 12,7 21,4 30.9 33,1 30,2 31,1 19,1 21,1 17,2 14,4 

Stadtkyll 
+ KESKO1 

28,0 26,6 39,9 27,8 18,2 17,5 13,3 12,7 5,1 7,2 7,8 12,3 12,9 12,0 12,7 5,0 10,2 16,4 34,3 

Stadtkyll 
+ KESKO2 

25,1 23,9 33,9 31,3 20,5 19,8 15,1 14,5 6,4 8,4 9.1 12,7 13,2 12,0 12,5 4,9 9,6 14,9 30,0 

Stadtkyll 
+ KESKO3 

21,6 20,1 26,1 32,9 26,4 25,2 19,2 18,6 9,4 11,3 11,9 14,9 15,2 13,5 14,1 6,3 10,0 13,6 23,5 

Stadtkyll 
+ KESKO4 

18,9 17,2 21,3 30,7 33,3 31,1 24,7 23,2 12,4 14,1 15,1 17,0 17,2 15,0 15,4 7,8 10,3 12,4 19,3 
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Quelle Teilpegel Tags in dB(A) inkl.Randzeitenzuschlag für Sonn- und Feiertags (WR und WA) 
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Stadtkyll 
+ KESKO5 

16,8 15,3 19,0 30,6 39,7 
‚ . le-36,7 28,5 26,7 14,0 16,2 15,8 16,7 16.8 14,4 14.7 7,3 9,3 10,8 17,1 

Gewerbegebiet 
'Auf Zimmers' + GE AZ 

46,6 47,3 58.5 44,1 40,3 40,1 38,7 38.2 35,5 35,0 36,5 36,9 37.2 36,9 37.1 35.4 36.4 39,9 60,0 

Gewerbegebiet 
'lmBun.ert' 

• 

+ GElB 
22,9 22,7 273 48,9 29,2 29,7 27,4 263 22,1 21,2 21,6 20,8 20,8 20,0 20.1 18,5 18,4 19,7 26,1 

Gewerbegebiet 
'In der Kauf" + GE ldK 

19,2 19,0 22.8 35,2 27,0 28,1 26,1 24,8 20,4 19,5 19,2 18,1 18,0 17.1 17,2 15.8 15,4 16,4 21.9 

Gesamtbeurteilungspegel 
in dB(A) 

- 47,3 47,7 58.6 50,9 47,4 45,1 42,4 41,8 39.2 40,5 39,8 44,4 45,0 , 46,0 46,1 49,2 48,1 41.9 60,0 

Beurteilungspegel* Neu-WEA 

in dB(A) 31,7 , 30,241,1 38,2 41,2 38.5 31,931.0 22.0 24,3 33,1 38,5 39,2 35.2 35,5 25,3 26,1 24,5 36,2 

Gesamtbeurteilungspegel* Alt-WEA 

in dB(A) 38,3 35,2 35,0 39,7 44,7 41,2 38,8 3,1 36.4 38,7 34,5 41,8 
-- 

42,5 45.0 

1 
45,1 

- 

1 49,0 47,7 

‚ 

37.2 33.7 

Gesamtbeurteilungspegel Gewerbege-
biete in dB(A) 

46,6 47,3 ‚ 58,5 50,3 40,8 40,7 39,2 38.7 35.8 35,3 36,7 37,1 37,3 37,0 37,2 1 35,5 36,5 40,0 60.0 

Richtwert Tags 
in dB(A) 55 50, 60 55 60 60 60 60 60 55 60 55 55 55 

1 
551 60 55 55 60 

* Inkl. Randzeitenzuschlag für Sonn- und Feiertage (WR und WA) 
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Anhang A6 - Teilpegel aller Windenergieanlagen an den jeweiligen Immissionsorten in der Nacht - 

Ausgangssituation 

Quelle - Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 
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Ormont 1 9 9 4,1 18,9 20,7 21,6 23,1 14,7 156 13,1 11.2 

0rmon12 8,6 8,6 3,6 2,9 12,4 18 19,7 20,7 22,2 14,2 15,8 13,8 11.5 0 0 0 
Rom@ NEBENBE. Ormont 4 I 0 0, 

:: Roman 
t'liTiW -- OT 05 119 9.3 105 62 10,3 8.8 7,4 7,4 3.1 19,7 

0rniont6 + 0T06 121 9.8 10,9 6,6 10,9 9.3 7.9 79 35 26 12,6 198 

0rmont7 + OTOI 123 9,9 111,3 7,1 11,4 9,8 8,3 8,4 3,8 3 12,9 19,6 21,5 22,8 24.6 15.6 17,2 13,4 10.6 

: :; :: -- : : _: : 
0rmontlO 

Ormont 13 S 

+ OTIO 18,8 16,2 16 9,7 11.9 ' • 3,9 3 11,7 17,5 18,4 21,6 22 15,7 

1:::;MENOMMIN-EMEN RtI::: 
18,7 16,1 16,7 11 13,7 12,2 10.4 10,2 53 4,3 13,1 18,2 19,7 21,3 22,5 15,6 19.5 19.9 18.2 

tOrmont 14 - 15 15,7 10,5 13.6 12.1 ' 10,4 10,3 5,6 4,6 13,8 20 211 24,7 16,9 20.9 19.21 15.2 

@Romane NOMMENNE 9 9,5 an 12,1 
t1T11IV S 17,7 14,8 14,9 9,1 11,7 10,3 8,6 5,5 4,1 3,2 12,2 18,5 19,5 22,5 24 16,7 22,9 21,3 14,6 

tJTi1I 1 19,8 17,1 16,2 9,5 11.2 9,9 8,1 7,8 3,2 2,2 10,5 16,1 17 19,4 20,7 14,5 20,9 23.7 16,1 

Orment 19 + beantra.tl 22,3 19,1 20,5 14,3 16.4 14.8 12,7 12,4 7,1 5,9 15 19,2 21,4 21,7 22,9 15,9 19,1 20,4 19,8 

L,JTi1i,1I beantragt2 19 16.2 18.4 14,4 18,2 16,7 14,6 14,5 9,2 5.1 18,4 24.3 26 25,2 26,5 18,3 19.2 17.3 17,6 

I:N9i1 RT 01 7,3 6,6 13 26,2 26,6 30,1 28,1 25,3 15,4 13,3 10.7 7,6 7,5 5,2 5,4 2 0,4 1,9 1,5 

Reuth 2 + RT 02 2,5 1,8 7,4 17,1 21 233 26 25,4 19,6 '17,4 10,8 6,3 5,9 33 3.3 0.8 -2,2 -1,9 6,1 

Reuth 4 + RT 04 @@Roman 
Reuth 5 + 'RT 05 7.2 6,7 13,2 27.7 23,3 25,8 23,5 21,4 13,1 11,1 8,8 6 6 3,8 4 0,7 -0,5 1,5 11,8 

Reuth 5 RT 08 u 

1 
12,3 8,8 5,5 5,3 3 3,1 

I H R  
Reuth9 RTO9 •  ' 23•2  12,5 9,4 6,1 5,9 3,6 3,8 0,6 

Reuth 10 - - beantragt • • 28,3 26,4• . 17,4 15,7 26 21,7 21.5 18 18 14,1 

Reuth 11 beantra.t4 15,8 23,5 19,3 19,2 15,9 16,1 12,3 9,7 8,7 15,4 
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Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M, ID 
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Fleuth 12 + bearitra.t5 139 12,2 18.5 23,9 41,9 35.9 30,1 29.1 16,5 147 19,9 16,7 

- 

16.7 14 14.2 10,4 8,5 87 16,9 

Kerschenbach 1 + bearttra!t6 24,9 21,4 124.4 16,8 17,7 16,9 13,6 13,1 7,2 5,9 13,7 16,6 17.7 18,1 19,1 13,1 15,3 19,5 23,4 

Kerschenbach 2 + beantragt 7 29,5 25 26.8 16,6 15,9 15,2 12 11,4 5,5 4,2 10,9 14 15 14,9 15,8 11 14,2 21,2 26,1 

Kerschenbach 3 ± beantragt 8 20,6 17,9 217 17,5 20.6 19,5 16.2 16.4 9.7 8.4 17,4 19,9 21 207 21,0 15,1 10,1 10,6 20.t? 

Kerschenbach 4 + beantragt 9 17,8 15,4 19,5 17,2 23,1 20,9 17.9 16,3 11.5 10.2 20,4 22,6 23.6 21 22$ 16,3 15,6 14,5 182 

Kerschenbach 5 + 
beantragt 
10 17,3 15,1 20,2 19,7 27.2' 24,5 21.3 21 13 11.5 20,5 20.7 21,2 19.3 19,1 14,2 13,2 12,8 18.7 

Kerschenbach 6 + 

beantragt 
11 15,3 13.3 18,5 19.7 29,9 20,7 23.7 23,6 14,9 13.3 22,7 21,1 21,4 18,9 18,5 14,1 12.2 11.2 17.1 

Kerschenbach 7 + 

beantragt 
12 17,4 15,4 21,5 22,1 29,9 26,8 22,7 22,1 13,2 11,5 18,8 18,3 18,7 16.5 16,8 112.1 11 12 19,8 

Kerschenbach 8 + 

beantragt 

13 15,1 13.3 19,2 21,7 33,6 30 25,9 25,4 15,4 13,6 21,3 19 IPII 16,6 12,4 10,6 10,3 11,5 

Kerschenbach9 + 

beantragt 
14 20,9 18,9 28,7 27,3 25,4 24,1 18,9 18,3 9,7 8,1 13,1 12,9 13,4 11,6 12,4 6,1 6,5 12,5 26 

Hallschlag 1 ± 1-15 1 6,6 4,4 4.2 0,1 4,2 3 2,1 24 -0,1 -0,7 9,4 17,7 19,2 24,2 24,9 24,9 31,6 11,9 3$ 

Hallschla. 2 -i- HS 2 6.4 4,2 4.2 0,4 4,6 3,4 2,5 2,8 0,4 -0,1 10,1 18,8 20,3 1 25,7 26,3 25,8 29,1 11,4 3,8 

HalIschIa 3 1- 1-153 -3 -4,3 -8,1 -4,3 -5,5 -6,1 -5,8 -7,5 -7.8 1,1 7 7,5 11 11 13,6 16,2 5,1 -4,4 

HalIschtag4 + 1-134 -2,8 -4,6 -8,6 -4,5 -5,6 -6 -5,6 -6,8 -7 1,9 7,5 7,8 11 10,9 15,5 15,1 2,7 -5,7 

Hallschlas 5 + F-155 -2,8 -4,6 -5,6 -9 -5 -6,1 -6,6 -6,2 -7,5 -7,7 1 6,5 7 103 10,1 14,2 15,2 3 -  -5,8 

Hallschlag 6 + HS 6 1,7 -0,4 -0,1 -3,3 1,4 0,1 -0,4 0 -1,8 -2,2 8,1 16,4 17,4 21,9 21,5 30,8 20,7 

- 

6,3 -0,5 

HaI1schIa 7 + F-(S 7 6,6 4,4 3,9 -0.3 3,7 2,4 1,5 1,1 -0.8 -1,3 8,5 16,5 17,9 22.6 23,3 23,1 34,3 12,2 3,7 

Hallschlag 8 -- 1-158 4,5 2.4 1,8 -2,3 1,6 0,4 -0,4 -0,2 -2,5 -2,9 6,8 14,4 15,5 19,8 20,2 22 31,3 10,3 

Hallschlau 9 -F HSY - 4,5 2,4 2 -2 2,1 0,9 0,1 0,4 -1.9 -2,3 7,5 15.4 16,6 21.1 21,4 23,7 29,5 -tot 

11,3 

‚ 

t7 

4 Hallschlag 10 
- 

1 HS 10 6,5 4,3 4,4 05 4,8 3,5 2,6 2,9 0,3 -0,2 10,1 19,1 20,7 26$ 27,5 25,9 28,2 

Hallschlag 11 + HS 11 57 3,6 3,3 -0,5 3 2,4 1,0 2, -0.3 -0,8 9,2 17,3 185 23,3 23,6 26 29,4 11 3,1 

Hallschlag 12 + H512 6,3 4,1 3,6 -0,6 3,3 2,1 1,2 1,5' -1 -1,5 8,3 16 17,2 21,8 22,3 22,9 34,1 12,1 

- 

3,4 - 

•:nirrit HS-13 8 5,7 5.2 1,3 5,4 4 3,1 3,3 0,4 -0,1 10 18,4 20 25,3 26,5 23,3 32,2 13,2 5 

Hallschlag 14 + 1-13 14 5,9 3,7 3.6 -0,2 4,1 2.9 2,1 2.4 0,2 -0,3 9,8 183 19,6 24,5 24,8 27,4 28,8 10,9 3,3 

Hallschla$15 + HS 15 5 2,9 2,8, -0,8 3,6 2,3 1,6 2 -0,1 -0,5 9,5 17,7 18,8 23,5 23,5 28,2 26,2 10 2,5 

Hallschlas 16 + 1-1316 3,6 1,8 1,9 -1 3,7 2,5 2 2,5 1,1 0.9 11,1 18 18.7 221 21.7 31 22 8,4 1,6 

Hallschlag 17 ± HS 17 3.2 1,2 1,2 -2 2,4 1,2 0,7 1,1 -0,6 -0,9 9 16,5 17,3 21,2 21 28,4 22,7 6.1 0,6 

Hallschlag 16 + 1-1518 3,4 1,3 1,5 -1,7 2,9 17 1,1 1,6 -0,1 -0.4 9,6 11,4 16,2 22,2 21,9 30,6 22,5 8,1 1,1 

F1atschlag 19 4- ' HS-19 4 2 1,2 -2,9 0$ -0,3 -1 -0,7 -2,8 -3,2 6,2 13,1 14 17,8 18 20,8 28,4 10,1 0,8 

Hallschlag 20 + H520 4,1 2,1 1,5 -2,5 1,5 03 -0,4 -0,1 -2,1 -2,5 7 14,1 15,1 19 19,1 22,5 28,4 9.9 1,2 

Hallschla. 21 + HS 21 3,4 1,4 1,1 -2.3 2,1 0,9 0,3 0,7 -1,1 -1,4 8,3 15,6 16,5 20,5 20,4 26,2 23,8 8,5 0,6 

Hallschlag 22 + HS 22 1,9 5,6 5,2 1,2 5,2 3$ 21? : 0 -05 9,7 18,2 19,9 25,4 26,9 221 30,3 13 

- 

4,8 

Hallschlag 23 + HS 23 7,4 5,2 4,4 0,1 3,9 2.6 

- 

1,6 1,8 -1,1 -1,7 

‚ 

8,1 16 17,5 22,1 23,2 20,7 35,9 13,3 4,1 
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Quelle Teilpegel Nachts in dß(A) 

Bezeichnung M. ID 
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Hatschlag24 + H324 4,7 2,7 2 -1.9 2,1 0,9 0,3 0,6 -1,3 -1,6 7,7 14,5 15.3 19 19.1 22.8 27,1 10,5 1,6 

Hatschlag 25 + geplant 4,3 2,5 1,6 -2,3 1,6 0,4 -0,1 0,2 -1.3 -1,5 7,3 13,2 13,9 16,8 16,8 20.8 23,8 10,4 1,5 

Halischlag 26 + genehmigt 0,4 -1,7 -1,5 -4,7 -0,5 -1,8 -2,4 -2 -3.8 -4,2 6,6 14,4 15,5 20,9 19,3 27 22,3 5,3 -1,9 

Kleinlarisenfeld 1 + KLO1 -3.8 -4,8 0,2 7,7 13 14,2 16,7 18,2 22,9 21,6 8,8 3,3 2,6 -0,1 -0,2 -1,7 -6,1 -7,3 -1 

Kleinlangenfeld 2 -- KL 02 -2.3 -3,2 1,9 10 15,4 16,9 19,6 21,2 22,6 20,3 9,5 4,1 3,5 0,8 0.7 -1.4 -5,2 -6 0.7 

Kleinlarigenfeld 3 + KLO3 -2.8 -3,7 1,4 9.2 14.8 16,1 18,7 20,5 23,5 21,4 9,6 

‚ 

4 3,4 0,7 0.5 -1.1 -5,3 -6,4 0,2 

Kleintangerifeld 4 + KLO4 -3.6 -4,5 0.5 8,4 13.2 14,5 16,9 18,2 21,2 19,7 8,2 2,8 2,2 -0,4 -0,6 -2.2 -6,3 -7,3 -0,6 

K'ntan9enfeId5 + KLO5 -5.4 -6,3 

- 

-1,1 7 

- 

11,3 12,6 15 16,1 17,7 16,1 5,6 0,4 -0,2 -2,8 -2,9 -4,9 -8,6 -9,3 -2,3 

Olzheim 1 + Oh 01 -4.4 -5,4 -0,7 5.9 - 12.3 13,8 16,5 18,8 31,2 30,4 10,7 4,5 3,8 0,9 0.7 -0.6 -5,4 -7,4 -1.9 

0lzheim 2 + Oh 02 -4.1 -5,1 -0,3 6,5 12.9 14,4 17,2 19,5 28,9 28 10,5 4,4 3,7 0,8 0,6 -0,8 -5,5 -7,2 -1,5 

01zhe1m3 + 0h03 -1.3 -2,3 2,8 10.5 17 18,3 21,8 23,5 28,2 26,3 11,9 6,1 5,5 2,7 2.5 0.9 -3,5 -4,8 1,6 

Roth 1 + Rp 01 0 -1,9 -0,5 -1 5,2 4,2 4,5 5,2 5,6 5,7 15,8 19,6 19,4 19 17,8 25,1 11,8 2,5 -1,2 

Roth2 + _Rp 02 1,3 -0,7 0.5 -02 5,8 4,7 4,9 -- 5.6. 5,6 5,7 16,6 21,6 21,1 21,1 20,2 28,6 13.7 4 0,2 

Roth 3 + R. 03 1,7 -0,3 0,8 -0.2 5,7 4,6 4,6 W 5,3 5,1 5,1 15,5 21,8 21,5 21,7 20.5 30,5 14.7 4,6 0,4 

Roth 4 + Rp 04 1,4 -0,6 0,7 0.1 62 5,1 5,3 6 5,9 5.9 17,1 22,8 22,2 22,3 20,9 29 13,3 3,8 0,1 

Roth 5 + Rp 05 -5,5 -7,3 -6,6 -7,3 -1.7 -2,7 -2.3 -1,5 -0,6 -0,2 7,1 9,6 9,3 10,1 9,4 15 7.2 -2.3 -7,1 

Roth 6 + Rp 06 -5,3 -7 -6,2 -6,8 -1,1 -2 -1,6 -0,8 0,3 0,6 7,9 10,3 9,9 10,6 9,9 15,4 7.2 -2,2 -6,7 

Roth 7 + Rp 07 4.3 6,1 -5,2 -5,8 -0,1 -1 -0,7 0,1 1 1,3 9,1 11,7 11,3 12 11,3 17,1 8.4 1:2 5,7 

Roth 8 + Rp 08 -3.5 -5,3 -4,4 -5.1 ‚ 0.7 -0,3 0,1 0,8 1,6 1,9 10 12,9 12,5 13.2 12,4 18,6 9,2 -0,4 -5 

Roth 9 + Rp 09 -2,6 -4,5 -3,6 -4,3 1,4 0,4 0,7 1,5 2,1 2.3 10,8 14 13,8 14,5 13,6 20,2 10.2 0,4 -4 

Roth 10 + Rp 10 -1.8 -3,7 -2,8 -3.6 22 1,2 1,5 2,2 2,6 2,8 11,7 15,3 15,4 15,8 14,9 22 11,1 1,2 -3,1 

Roth 11 + Rp 11 -0.6 -2,5 -1 -12 52 4,2 4,6 5,4 6,1 6,2 16 18,9 18,1 17,7 16,6 22,9 10,5 1,6 -1,7 

Roth 12 + Rp 12 4 2 3,2, 2.3, 8,4 7,2 7,2 8 7,5 7,5 19,4 26,2 25,8, 26,4 24,9 34,9 16,7 6,7 3 

Roth 13 + Rp 13 2,2 0,3 1,7 1,4 7,7 - 6,7 7 7,8 8,1 8,1 19,6 23,9 23 22,6 

‚ 

21,3 

‚ 

28,1 

- 

13,5 4,4 1.2 

Roth 14 + Rp 14 -02 -2,2 -0,9 -1,8 4,4 3,2 3,2 4 3,4 3,2 15,7 23,5, 22,9 23,3 21,5 30,7 12 2,3 -1,2 

NRW 1 + Ke 1 0,6 -1,4 -0,5 -1,6 4,1 3 3,1 3,8 3,8 3,8 13,5 18,6 18,7 19,4 18,4 27.3 14,1 3,7 -0,8 

NRW2 + Ke2 2,7 0,7 1,7 0,4 6,2 5 5 5,6 5 4,9 16,2 23,2 22,9 23,9 23 34.7 16,2 5.7 1,4 

NRW  + Ke3 3,6 1,6 2,7 1,5 7,4 6,1 6,1 6,7 5,9 5,7 17,5 25,7 25,4 26,8 25,1 37.5 16,6 6,4 2,3 - 

Ormont 01 + KE OROl 12,2 9,9 13,3 12,6  20,4 18,4 17,3 17,9 12,6 11,5 26,9 31,5 32 26,6 26.6 20 15,6 10,8 12,2 

0mont02 + 

- 

KEORO2 11,8 9,7 13,5 13,6 22,5 20,3 19,3 20 14 12,8 28,5 27,9 27,8 23,6 23.5 18,1 13,8 9,9 12,3 

0rmont03 

- 

+ KEORO3 12,5 10,5 14,9 15,9 26 23.4 21,7 22,3 14,7 13,3 26.4 23.9 23,9 20.4 20.5 15,5 12.3 9,5 13,6 

0rmont04 + KEORO4 14,6 12,4 16,7 16,1 24,1 21,6 19,4 19,6 12,5 11,1 22.5 23.3 23,8 21.3 21.2 15,6 13.7 11,5 155 

0rrnont05 + KEORO5 15,1 12,5 15,4 13,2 18,6 17,4 15,1 15,9 10,2 9,1 21,4 27,3 29,5 26.6 27,5 19,1 17,5 13,6 14,4 

Stadtkyll0l + KESKO1 24,4 23 39,9 24,2 18,2 17,5 13,3 12,7 5,1 3,6 7,8 8,7 9,3 8,4 9,1 5 6,6 12,8 34,3 
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tadtkyll 02 + KESKO2 121.5 20.3 33,9 27.7 20,5 19,8 15115 6,41 4,8 9,1 9,1 1 9,6 8,4 8,9 4.9 6 11,3 30 

+ KESKO3 18 16,5 26,1 29,3 26,4 25,2 19,2 18,6 9,4 7,7 11,9 11,3 11,6 9,9 10,5 6,3 6,4 10 23,5 tadtkyII03 

tadtkyIl 04 + KE SK 04 15,3 13.6 21,3 27,1 33,3 31,1 24,7 23,2 12,4 10,5 15.1 13,4 13,6 11,4 11,8 7,8 6,7 8,8 19,3 

tadtkyll 05 + KESKO5 13,2 11,7 19 27 40,3 36,7 28,5 26,7 14 12,6 15,8 13,1 13,2 10,8 11,1 73 5,7 7,2 17, 

Gewerbegebiet 
Auf Zimmers + GE AZ 31,6 32,3 43,5 29,1 25,3 25,1 23,7 23,2 20,5 20.0 21,5 21.9 22,2 21,9 22,1 20,4 21,4 24,9 45,0 

Gewerbegebiet 
imBungert' + GElB 7,9 7,7 12,3 33,9 14,2 14,7 12,4 11,3 7,1 6,2 6,6 5,8 5.8 5.0 5.1 3,5 3.4 4.7 11.1 

Gewerbegebiet 
"In der Kaur + GEIdK 4,2 , 4,0 7,8 20,2 12,0 13,1 11,1 9,8 5,4 4,5 4,2 3,1 3.0 -2,1 2.20 0,4, 1.4 6,9 

Gesamtbeurteilungspegel 
in dB(A) 

370 35,6 45,9 40,1 46,4 43,1 39,8 39,0 36,7 35,4 37,0 40,0 40,6 41,9 41,9 49,1 44,2 34.3 45,8 

Beurteilungspegel Neu-WEA 
in dB(A) 

28,1 26,6 41,1 34,6 41,6 38,5 31,9 31,0 22,0 20,7 33.1 34,9 35,6 31,6 31,9 25,3 22.5 20.9 36,2 

Gesamtbeurteilungspegel Alt-WEA 
in dB(A) 

. 34,7 31 6 35,0 36,0 44.7 41.2 38,8 38,1 36,4 351 34.5 382 38.9 41.4 41.4 49,0 44.1 33.6 33,7 

Gesamtbeurteilungspegel Gewerbege-
biete in dB(A) 

31,6 43,5 35.3 25.8 25.7 24,2 23,7, 20,8 20,3 21.7 22,1 22,3 22.0 22,2 20,5 21,5 25,0 45,0 

Richtwert Nachts 
in dB(A) 

40 

‚32,3 

35 45 40 45 45 45 ‚ 45 45 40 45 

- 

40 40 40 40 45 - 40 40 45 



3 1. BeSB GMBH BERLIN Anhang Blaff 26 zum Gutachten Nr. 5761.1-15 vom 17+11+2015 

Anhang A7 - Teilpegel aller WndenergieanIagen sowie Gewerbegebiete an den jeweiligen 
Immissionsorten in der Nacht - Variante 1 

Qualle 
- - - - 

TeiI.e.el 

108 109 

Nachts in dB(A) 

10 11 10 12 
-   

10 18 
10 
19 

ßezchnung  M. tn ID 

10  102 103 I04 106 107 10 10 10 13 10 14 10 15 10 16 10 17 

Ke
rs

ch
en

ba
ch

 M
ü
h
l
e
n
w
e
g
 1
0 

Ke
rs

ch
en

ba
ch

 K
rl
le
rb
er
g 
71
 

2C 
.i 
16 

Sc
hö

nf
el

d 
A
u
f
'
m
 H
ös

le
rt

 

Cr Re
ut

h 
Ne

ur
eu

th
 1
3 

Fe
ut

h 
Do
rf
st
ra
ße
 1
 

eu
th

 N
eu

en
st

ei
ne

r 
W
e
g
 1
6 

Ne
ue
nd
or
l 
Ei
ch
en
wi
es
e 
14
 

Ne
ue
nd
or
f 
Do

rf
st

ra
ße

 2
2 0 

c 
jj 

O
r
m
o
n
t
 F
ki
pb
ac
hs
tr
aß
e 
33
 

O
r
m
o
n
t
 R
up
ba
ch
st
ra
ße
 7
 

O
r
m
o
n
t
 W
al
en
st
ra
ße
 8
 

O
r
n
o
n
t
 K
yl

is
tr

aß
e 
9
 

O
r
m
o
n
t
 E
rt
en
ph
en
n 
2
 

‚9-

1 

Kr
on

er
ib

ur
g 
St
ei
ne
rt
st
at
)e
 1
1 

St
ad
ik
yl
l 
Ar

en
be

rg
is

ch
es

 L
a
n
d
h
a
u
s
 

0rrnont 1  1-  7.6 10,6 9 9 4.1 33 

ENORM 
14,7 15.6 13.1 11,2 

0rmont2 + 0T02 7,6 10,3 6,6 8.6 3,6 2,9 14,2 15.8 13.8 11,5 

0rmcnt3  + 0T03  1 7,1 11,4 9,9 8,3 8,2 3,5 2,6 12.3 18,1 19,8 21,3 22.9 
14.6 R o m 

0rrncri14 + 0T04 • 5,6 10 8,5 19,6 21 24,2 26,3 16.5 

0rmnt5 + 0T05 10,5 6 10,3 8,8 + 19,7 21,1 23,9 25,9 16,3 18,8 13,9 9,9 

 +0T06  +0T06 

P 
3.5 

' 0rmont8 ans  : 
1 

: 8,3 
• 

:: 

- 3,4 5,5 3.4 32,6 30,3 + 

Ormont 9  2,7 0 ' 4.2 2 23.3 24,4 31 +1 29,2 43,8 
0rmont 10 S 1 • 16 9,5 • • 8,6 3 11,7 17,5 18,4 21 22,3 15,6 21,6 22 15.7 

Ormontil - - OT11 1 17,1 1 • 8,5 11 16,3 17,2 19,2 

N ORM 0rmontl2 0T12 • 9,4 + 12,6 18,4 19,4 21,6  

Ormont 13 + 0T13 • . •: 10,4 10,2 19,7 21,3 22,5 15,6 19,5 19,9 16,2 

Ormont 14  + 0T14 17,5 15 • • 10,4 10,3 Rosa 21,1 23,2 24,7 16,9 20,9 19,2 15,2 

0rrnontl5 - 0T15 • • 14,4 Z 14,9 21,1 22,9 24,2 25,7 17,5 20,4 18 15 

ømiontiü 0T16 N ' • 13 11,6 9,7 9,5 4,6 3,6 12,1 16,9 18,3 s 14,7 19,3 

0rmont17  

0rnont18 

OT 17 

0T18 

N • 

' 

8,9 
11,7 10,3 8,6 + 

• 

18,5  

16,1 17 19,4 20,7 

16,7 

14,5 

22,9  

20,9 

+ 

16,2 9,3 11,2 9,9 8,1 7,8 

0rmortt 19 
beantragt 
1 1 14,1 16,4 14,8 12,7 12,4 7,1 5,9 15 19,2 21,4 21,7 22,9 15,9 19,1 20,4 19,8 

.Orrnont 20  
beantragt 
2 16,2 18,4 24,3 25 26,5 18,3 

Reuth 1 RT 01 4 a 13 
j :: mcN..omn 

Fleuth2 RT 02 7,4 21 23,3 26 25,4 19,6 17,4 10,8 6,3 5,9 3,3 3,3 0,8 -2,2 -1,9 6,1 

IReuth 3 RT 03 2,9 2,3 8 18,7 19,9 23,6 22,4 16,1 14,2 8.9 5 4,7   

Reuth4 RT 04 - + + 27,4 26,6 24,1 15 12,9 9,9 6,8 
6,6-Re NENNEN 

II9i1 RT 051 • 25,8 23,5 21,4 13,1 11,1 8,8 6 6 3,8 4 0,7 -0,6 11,8 

II9i1 

- 

RT 06 ' • ' 23 25,9 27,5 25,6 1 
' 4 1,1 -1,3 1 

I;6IIIÜT + RT 07 4 23,5 24,3 22,6 0 • 2,9 -0,1 

- 

-2,2 

lReuth8 + I1• Rom 24,2 24,2 22,2 14,2 8,8 5,5 5,3 3 3,1 0 -1,8 1 

lReuth 9 -1- • • 11,2 23,4 22,8 25,6 25,4 23,2 14,8 12,5 9,4 6,1 5,9 • 1 • 0,3 

Reuth 10 
+ • 

12,9 28,326,9 

3 29,2 

17,4 15,7 26 21,7 21,5 9,3 

Reuthil + 

beantragt 
4 13lEIN  17,7 15,8 23,5 19,3 192 152 16,1 12,3 8,7 - 
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beantragt 
Reuth 12 + 5 13,9 12.2 18,0 23,5 41,9 35,9 30,1 29,1 16.5 14,7 19,9 16,7 167 14 14,2 10,4 8,5 6.7 16,9 

beantragt 
Kerschenbach 1 1- 6 24,9 21,4 24,4 16,6 - 17,7 16,9 13,6 13,1 7,2 5,9 13,7 16,6 17.7 18,1 19,1 13,1 15,3 19,5 23.4 

-- beantragt 
V--hnhr'h' -- 7 9Q 2 'I.R IAZ 

- 

1Q 114 CS 42 1(19 14 1 15 14.9 15.8 11 14.2 21.2 26.1 

beantragt 
8 20.6 17.9 21,7 17.2 20.6 19.5 16.2 16.4 9,7 6,4 1 17,4 19,9 20.7 21.6 15.1 16,1 16,6 20,5 

+ 

beantragt 
9 17,8 15,4 19,5 16,9 23,1 20,9 17,9 18,3 10,2 20,4 22,6 23,6 22,1 22.8 16,3 15,6 14,5 18,2 

beantragt 
10 17,3 15.1 20,2 19,3 27,2 24,5 21,3 21 13 11,5 20,5 20,7 21,2 19,3 19,1 14,2 13,2 12,8 18,7 

Ii16T1U 
18,5 19,4 29,9 26,7 23,7 23,6 14,9 133 22,7 21,1 21,4 18,9 18,5 

MEER II. 
If' 21,5 21,7 29,9 26,8 22,7 22,1 13,2 11,5 18,8 18,3 18,7 16,5 16,8 

Iiil!!ii8 
beanitagt 
13  15,1 13,3 19,2 21.,31 33,6 30 25,9 25,4 15,4 13,6 21,3 19 19,2 16,9 16,6 12,4 10,6 10,3 17.5 

beantragt ------. • 

z u 
9,7 ' 11,6 12.4 

:nii HS 1  -0,1 1 • 24,2 24.9 
Hallschlag 2 0,2 4,6 3,4 2,5 2,8 0,4 1 • 25,7 26,3 s 

la1lschlai 3 Rom -8,2 -4,3 -5,5 -6,1 -5,8 -7,5 -7,8 7 11 16,2 5,1 -4,4 

Hallschla. 4 + H54 -2,8 -4,6 -5,5 -8,8 -4,5 -5,6 -o -5,6 -6,8 -7 7,5NR 109 15,1 2,7 -5,7 

Hallschla. 5 + N85 -2,8 -4,6 -5,6 -9,1 -5 -6,1 -6,6 -6,2 -7,5 -7,7 6,5 7 10,3 10.1 14.2 15.2 3 -5,8 

HalIschla 6 + H36 1,7 -0,4 -0,1 1,4 0,1 -0,4 0 -1,8 -2,2 8,1 10,4 17,4 21,9 21.5 30,8 20,7 6,3 -0,5 

Hallschlag7 + M . 6,6 4,4 3.9 -0,5 3,7 2,4 1,5  1,7  1,7 -0,8 -1,3 6,5 16,5 17,9 22,6 23,3 23,1 34,3 12,2  3,1 

Hallschlag 8 H88 4,5 2.4 1.8 -2,5 1,6 0.4 -0,4 -0,2 -2,5 -2,9 6,8 14.4 15,5 19.8 20,2 22 31,3 10,3 1, 

Hallschla. 9 + HS9 4,5 2,4 2 -2,1 . 2,1 0,9 0,1 0,4 -1,9 -2,3 7,5 15,4 16,6 21,1 21,4 23.7 29,5 101 1,7 

Hallschlag 10, + HS 10 0,5 4,3 4,4 0,3 4,8 3,5 2,6 2,9 0,3 -0,2 10,1 18,1 20,7 26,8 27,5 25,9 28,2 11,3 4 
- - 

Hallschla' 11 + HS 11 5,7 3,6 3,3 -0,7 3,7 2,4 1,6 2 -03 0,8 1 9,2 17,3 18,5 23,3 23.6 26 29,4 11 3 

Ha1Ischla 12 + HS 12 6,3 4,1 3,6 -0,8 3,3 2.1 1,2 1,5 -1 -1,5 83 15 17,2 21,8 22.3 22,9 34,1 12,1 3,4 

Hallschla. 13 + HS 13 8 5,7 5,2 1,1 5,4 4 3,1 3,3 0.4 -0,1 10 18,4 20 25,3 26,5 23,3 32,2 13,2 5 

Hallschlag 14 i- HS 14 5,9 3,7 3,6 -0,3 4,1 2,9 2,1 2,4 02 -0.3 9,8 18,3 19,6 24,5 24,8 27,4 28,8 10,9 3,3 

Hallschlau 15 + HS 15 5 2$ 2,8 -1 3,0 2,3 1,0 2 -0,1 -0,5 9,5 117 18,8 23,5 23,5 28,2 20,2 10 2,5 

Hallschla. 10 4- HS 16 3,8 1,8 1,9 -1,2 3,7 2,5 2 2,5 1,1 0,9 11,1 18 18,7 22,1 21,7 3122 8,4 1,6 

Hallschise 17 4- HS 17 3,2 1,2 1,2 -2,3 2,4 1,2 0,7 1,1 1 -0,6 -0,9 9 16,5 17,3 21,2 21 28,4 22,1 8,1 0,8 

Hallschlae 18 + HS 18 3,4 1,3 1,5 -1,9 2,9 1,7 1,1 1,6 -01 -0,4 9,6 17,4 18,2 22,2 21,9 33,6 8,1 1,1 

Hall schlag 19 + HS 19 4 2 1,2 0,9 -0,3 -1 -0,7 -2,8 -3,2 6,2 13,1 14 17,8 18 20,6 28,4 10,1 0,8 

Hallschlau 20 + HS 20 4,1 2,1 1,5 -2,6 1,5 0,3 -0,4 -0,1 -2,1 -2,5 7 14,1 15,1 19 19,1 22,5 28,4 9,9 1,2 

Hallachla. 21 + HS 21 3,4 1,4 1,1 -2,5 ‚ 2,1 0,9 0,3 0,7 -1,1 -1,4 8,3 15,6 16,5 20,5 20,4 26.2 23,8 8.5 0.8 

schla. 22 + HS 22 7,9 5,6 5,2 1 5,2 3,9 2,9 3,1 0 -05 9,7 18,2 19,9 25,4 26,9 22.1 30,3 13 4,8 .Hall 
Hallschlag 23 . -i- HS 23 7,4 ‚ 5,2 ‚4 -0,1 3.9 2,6 1,6 1,8 -1,1 -1,7 8,1 16 17,5 22,1 23.2 20,7 36.9 13,3 4,1 
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Hallschlag 24 + HS 24 4,7 2,7 2, -2 2,1 0,9 0,3 0.6 -1,3 -1,6 7,7 14,5 15,3 19 19,1 22,8 27,1 10,5 1,6 

Hallschlag 25 ± geplant 4,3 2,5 1,6 -2.5 1.6 0,4 -0,1 0,2 -1,3 -1,5 7,3 13,2 13,9 16,8 16,8 20,8 23,8 10,4 1,5 

Hallschlag 26 + genehmigt 0,4 -1,7 -1,5 -4,9 -0,5 -1,8 -2,4 -2 -3,8 -4,2 6,6 14,4 15,5 20,9 19,3 27 22,3 5,3 

- 

-1,9 

Kleirilarigenfeld 1 ± - KLO1 -3,8 -4.8 0,2 7,7 13 14,2 16,7 18,2 22.9 21,6 3,3 2,6 -0,1 -0,2 -1,7 -6,1 -7,3 -1 

Kleinlangenfeld 2 + KLO2 -2,3 -3.2 1,9 9.9 15.4 16,9 19,6 21,2 22,6 20,3 

- 8,8 

9,5 4,1 3,5 0,8 0,7 -1,4 -5,2 -6 0,7 

Kleinlangenfeld3 + KLO3 -2,8 -37 1,4 9,1 14,8 16,1 18,7 20,5 23,5, 21,4 9,6 4 3,4 0,7 0,5 -1.1 -5.3 -6,4 0,2 

Kleinlangenfeld4 + KLO4 -3,6 -4,5 0,5 8,3 132 14.5 16,9 18,2 21,2 19,7 8,2 2,8 2,2 -0,4 -0,6 -2,2 -6,3 -7,3 -0,6 

Kleinlangenfeld5 + KLO5 -4 -6.3 -1,1 6,9 11,3 12,6 15 16,1 17,7 16,1 5,6 0,4 -0,2 -2,8 -2,9 -4,9 -8.6 -9,3 -2,3 

01zheim 1 ± 

- 

Oh 01 -4,4 -5,4 -0,7 5,7  12,3 13.8 16,5 18,8 31,2 30,4 10.7 4,5 3,8 0,9 0,7 

‚ 

-0,6 -5,4 -7,4 -1,9 

01zhe1m2 + Oh 02 -4,1-5,1 -0,3 6,4 12,9 14,4 17,2 19.5 28 10,5 4,4 3,7 0,8 0,6 -0,8 -5.5 -7,2 -1,5 

Olzheim 3 + Oh 03 -1,3 -2,3 2,8 10,5 17 18.3 21,8 23,5 

..28,9 

28,2 26,3 11,9 6,1 5,5 2,7 2,5 0,9 -3.5 -4,8 1,6 

Roth 1 + pp 01 0 -1,9 -0,5 -1,2 5,2 4,2 4,5 5,2 5,6 5,7 15,8 19,6 19,4 19 17,8 25,1 11,8 2,5 -1,2 

Roth 2 + Rp 02 1,3 -0,7 0,5 -0,4 5.8 4,7 4,9 5,6 5,6 5,7 16,6 21,6 21,1 21,1 28,6 13.7 4 0,2 

Roth 3 ± ‚ Rp 03 1,7 -0,3 0,8 -l45.7 4.6 4,6 5,3 5,1 5.1 15,5 21,8 21,5 21.7 

_20,2 

20.5 30,5 14,7 4,6 0,4 

Roth 4 + Rp 04 1,4 -0,6 0,7 -0,1 6,2 5,1 5,3 6 5,9 5,9 17,1 22,8 22,2 22,3 20,9 29 13.3, 3.8, 0,1 

Roth 5 + Rp 05 -5,5 -7,3 -6,6 -7,5 -1,7 -2.7 -2,3 -1.5 -0.6 -0,2 7,1 9,6 9,3 10,1 9,4 15 72 -2,3 -71 

Roth 6 + Rp 06 -5,3 -7 -6,2 -7 - -1,1 -2 -1,6 -0,8 0,3 0,6 7,9 10,3 9,9 10,6 9,9 15,4 7,2 -2,2 -6,7 

Roth 7 + Rp 07 -4,3 -6,1 -5,2_ -6 -0,1 -1 -0,7 0,1 1 1,3 9,1 11,7 11,3 12 11.3 17,1 8,4 -12 -5.7 

Roth8 - + Rp 08 ‚ -3,5 -5,3 -4,4 -5,3 0,7 -0.3 0,1 0,8 1,6 1,9 

‚ 

10 12,9 12,5 13,2 12,4 18,6 92 -0.4 -5 

Roth 9 + Rp 09 -2,6 -4,5 -3,6 -4,5 1,4 0.4 0,7 1,5 ‚ 2,1 2,3 10,8 14 13,8 14,5 13,6 20,2 10.2 0.4 -4 

Roth 10 + Rp 10 -1,8 -3,7 -2,8 -3,8 2.2 1.2 1,5 2,2 

- 

2,6 2,8 11,7 15,3 15,4, 15,8 14,9 22 11.1 

2 
1,2, -3,1 

Roth 11 + pp 11 -0,6 -2,5 -1 -1,4 5.2 42 4,6 5,4 6,1 6,2 16 18,9 18,1 17,7 16,6 22,9 10.5 

‚ 

1.6 -1.7 

Roth 12 + Rp 12 4 2 3,2 2,1 8.4 

‚ 

7.2 7,2 8 7,5 7,5 19,4 26,2 25,8 26,4 24,9 

‚ 

34,9 16.7 6.7 3 

Roth 13 + Rp 13 2,2 0,3 1,7 1,2 7,7 6,7 7 7,8 8,1 8,1 19,6 23,9 23 22.6 21,3 28,1 13.5 4.4 1,2 

Roth 14 + Rp 14 ‚ -0,2 -2,2 -0,9 -2 4,4 3,2 3,2 4 3,4 3,215,7 23,5 2?,9 23,3 21,5 30,7 12 2.3 -1,2 

NRW  + Kel 0,6 -1,4 -0,5 -1,8 4,1 3 3,1 3,8 3,8 3,8 13.5 

‚ 

18,6 

j 
18,7 19,4 18,4 27,3 14.1 3,7 -0,8 

NRW  + - Ke2 2,7 0,7 1,7 02 6,2 5 5 5,6 5 4,9 16,2 23,2 22,9 23,9 23, 34,7 16,2 5,7 1,4 

NRW  + Ke3 3,6 1,6 2,7 - 1.3 7,4 6,1 6,1 6,7 5,9 5,7 17,5 25,7 25,4 26,8 25,1 37.5 16,6 6,4 2.3 
Ormont 01 
;haltet) + KE OR 01 

- 

Ormont 02 
Isreduziert) + KEORO2 5,3 3,2 7 6,9 16 13,8 12,8 13,5 7,5 6,3 22 21,4 21,3 17,1 17 11,6 7,3 3,4 5,8 

0rmont03 + KEORO3 12,5 10,5 

‚ 

14.9 15,6 26 23,4 21,7 22,3 14,7 13,3 26,4 23,9 23,9 20.4 20.5 15.5 12,3 9,5 13,6 

Ormont 04 + KE OR 04 14,6 12,4 16.7 15.8 24,1 21,6 19,4 19,6 12.5 11,1 22,5 23,3 23,8 21,3 21,2 15,6 13,7 11,5 15,5 
0rm0nt05 
haltet) + KE OR 05 

Stadtkyll 01  + KE SK 01 24,4 23 39,9 24 18,2 17,5 13,3 12,7 5,1 3,6 7.8 8,7 9,3 8,4 9,1 5 

* 

6,6 12,8 34,3 
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Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 
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Stadtkyll 02 + KE SK 02 21,5 20,3 33,9 27,3 20,5 19.8 15,1 14,5 6,4 4,8 9,1 9.1 9,6 8.4 8,9 4,9 6 11,3 30 

Stadtkyll 03 + KE SK 03 18 16,5 26,1 29,3 26,4 25,2 19.2 186 9,4 7,7 11,9 11,3 11,6 9.9 10.5 6,3 6.4 10 23.5 

Stadtkyll 04 -i- KE SK 04 15,3 13.6 21.3 26,6 33.3 31,1 24.7 23.2 12.4 10,5 15,1 13,4 13,6 11.4 11,8 7,8 6.7 8,8 19,3 

StadtkyIl05 + KE 3K 05 13,2 11,7 19 26,4 40,3 36,7 28.5 26,7 14 12.6 15,8 13.1 13,2 10,8 11.1 7,3 5.7 7,2 17, 

Gewerbegebiet 
'Auf Zimmers' + GE AZ 31,6 32,3 43,5 29,1 25,3 25,1 23,7 23,2 20.5 20.0 21,5, 21.9 22,2 21,9, 22.1 20,4 21.4 24.9 45,0 

Gewerbegebiet 
1m Bungert + GElB 7,9 7,7 12,3 33,9 14,2 147, 12,4 11,3 7,1 6,2 6,6 5,8 5,8 5,0 5,1 3,5 3,4 4,7 11,1 

Gewerbegebiet 
'Inder Kaul' + GEIdK 4,2 4,0 7,8 20,2 

- 

12,0 13,1 11,1 9,8 5,4 4,5 4,2 3,1 3,0 2,1 2,2 0,8 0,4 1,4 €9 

Gesamtbeurteilungspegel 
in dB(A) 

37,0 35,5 45,9 39.9 46,4 43,1 39,7 38,9 36,6 35,3 35,9 38,7 39,3 41,5 41,6 49,0 44,2 34,3 45,8 

Beurteilungspegel Neu-WEA 
in dB(A) 

27,7 26,2 41,1 34,2 41,5 38,3 31,4 30,3 20,5 19,0 29,4 28,3, 28,4 25,4 25,4 20,3 18,3 19,1 36,1 

Gesarntbeurteilungspegel Alt-WEA 
in dB(A) 

34,7 31,6 35,0 35,8 44,7 41,2 38.8 38.1 36,4 35,1 34,5 38,2 38,9 41,4 41,4 49,0 44,1 33,6 33,7 

Gesamtbeurteitungspegel Gewerbege-
biete in dB(A) 

31,6 32,3 43,5 35,3 25,8 25,7 24,2 23,7 20,8 20,3 21,7 22,1 22,3 22,0 22,2 20,5 21,5 25,0 45,0 , 

4. 

Richtwert Nachts 
in dB(A) 

- - - - - -. 

- 40 35 

‚ 

45 40, 45 45 45 

‚ 

45 45 - 40 45 40 

‚ 

40 40 40 45 40 40 
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Anhang AB - Teilpegel aller Windenergieanlagen sowie Gewerbegebiete an den jeweiligen 
Immissionsorten in der Nacht - Variante 2 

Quelle 

Bezeichnung 

Teilpegel Nachts in dB(A) 
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Ormont 1 

Ormont 2  

Ormont 3 -  

Ormont 4  

OT 01 
• 23,1 

+ OT 02 20,7 22,2 

+ OT 03 21,3 22,9 

+ 0T04 10,2 24,2 

Ormont 5  

Ormont 6   

 +  + OT 05 • 9,3 10.5 6 10,3 

10,9 

8,8 

9,3 

7,4 

7,9 

7,4 

7,9 Nun 

19,7 21,1 23,9 13,9 9.9 

1 + OT  06  9,6 10,9 6,4 19,8 214 234 253 159 18 13,7 

Ormont 7  + 0T07 9$ 113 6.9 11.4 9.8 8,3 8,4 3,8 • 21,5 22.8 15,6 17,2 13,4 1 

(abeschaItet)  + 

P!IPI Orrriont 10  + oTio 16,2 16 9 22.3 
0mont 11  + OT 11 121 8,8 85 20,4 

Ormont 12 9,4 • • 

Ormont 13  0T 13 10,8 13,7 10,410,2 ' 18,2 19,7 

Ormont  14  + 1 • 10.4 , 10,3 • 21,1 

0 

15.2 

Ormont 15 + 0T15 . • 1 11,1 64 5,4 14,9 

_20 

21,1 22,9 Rom 15 

Ormont 16 + OT 16 s • 9,5 18,3 20,1 21.2 
225  

19,4Ro 23171 
21 3. 

1 

Ormont 17 - + 0T17 - 

Rom, 

• • 
• 8,5 4,1 3.2 122 15 19.5 

Ormont 18  + 0T18 

m 

• 11,2 9,9 3,2 2,2 10,6 16,1 17 

0rmortt19  + 
beantragt 
1 22,3 19,1 20.5 14.1 16,4 7,1 5$ 15 192 21,4 21,7 22,9 19,1 20,4 •  

Ormont 20 + 

beantragt 
2 19 1 16,2 18.4 14.2 18.2 • 9,2 8,1 24,3 26 25.2 26,5 19,2 17,3 

Reuth 1  + FIT 01 7,3 26,6 • 15,4 13,3 1 
• 7.5 5,2 5,4 0,4. 191 

Fteuth2  + RT 02 25 • 21 23,3 26 25.4 Z 174 1; 5$ 33 -2,21 -1.9 
Fteuth3 1- RT 03 2, 9 18,7 19,9 22,3 •  • 14.2 8.9 5 4,7 2,3 1 -2,91 •2 p Z 
Reuth 4 + FIT 04 •' 24J 24,3 27,4 •. ' 12,9 9$ 

Reuth 5 - 0 • 27,6 23,3 25,8 23,5 21,4 13,1 11,1 8,8 

Reuth6 RT 06 4,4 20,3 23 25,9 27,5 25.6 17.2 15 106 • 

Reuth 7 RT 07 4 

M IE N E N 

22,6 15,4 134 9 

Reuth 8 - 1; 5 22,2 14,2 12,3 8,6 5,5 5,3 3 0 1,8 0,3 9,2 

Reuth9 - 1' 5,6 5,1 11,2 23,4 22,8 25,6 25,4 23,2 14,6 12.5 9,4 6,1 5,9 3.6 3.8 0.6 -1.2 0,3 9,9 

Reuth 10 
I 

12,9 11,1 16,2 16,4 31,6 29,3 26,4 26,9 17,4 15,7 26 21,7 21,5 18 16 14,1 11,1 9,3 146 

Reuth 11 + 
beantragt 
4 13 11,3 16,9 20,4 363 32.1 292 29,2 17,7 15,8 23,5 19,3 19,2 15,9 16,1 12,3 9,7 8,7 15,4 
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Quelle Teilpegel Nachts in d6(A) 

Bezeichnung M. 113 
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L.J 
Reuth 12 + 

beantragt 
5 139, 122 16.6 23,5 41,9 35,9 30,1 29.1 16,5 14,7 19,9 15,7 16,7 14 14,2 10,4 8,5 8,7 16,9 

Kerschenbach 1 + 

beantragt 
6 24,9 21,4 24,4 16,6 17,7 16,9 13,6 13,1 72 5,9 -

13,7 15,6 
- 17,1 

18,1 19,1 13,1 15,3 19,5 23,4 

Kerschenbach 2 + 
beantragt 
7 29,5 25 26,8 16,4 15.9 162 12 11,4 5.5 i 4,2 10.9 14 15 14,2 21,2 26,1 

beantragt 
Kerschenbach 3  + 8 20,6 17,9 21,7 17.2 20,6 19,5 16,2 16,4 9,7 6,4 17,4 19,9 21 20,7 21.6 15.1 16,1 16,6 20,T 

Kerschenbach4 + 9 17,8 15,4 19,5 16,9 23,1 20,9 17,9 18,3 11,5 10,2 20,4 22,6 23,6 22.1 22.8 16,3 15,6 14,5 18,2 

Kerschenbach5 + 

beantragt 
10 17,3 15,1 20.2 193 272 24,5 21,3 21 13 11,5 20,5 20,7 21,2 19.3 19,1 14,2 13,2 12,8 18,7 

KerschenbachS + 

beantragt 
11 15,3 13,3 18,5 19,4 29,9 26,7 23,7 23,6 14,9 13.3 22,7 21,1 21,4 18.9 18,5 14,1 12,2 11,2 17,1 

Kerschenbach7 + 
beantragt 
12 17,4 15,4 21,5 21,7 29,9 26,8 22,7 22,1 13,2 11.5 18,8 18.3 18,7 16,5 16,8 12,1 11 12 19,8 

Kerschenbach8 + 

beantragt 
13 15,1 133 19,2 21,3 33,6 30 25.9 26,4 15,4 13,6 21,3 19 19,2 16,9 16,6 12,4 10,6 1O3 17,5 

Kerechenbach9 ± 

beantragt 
14 20,9 18,9 28,7 25.9 25,4 24.1 15,9 18,3 9.7 8,1 13.1 12,9 13,4 11,8 112,4 8,1 8.5 12,5 26 

Hallschlag 1 + HS 1 6,6 4,4 4.2 0 4.2 3 2,1 2.4 -0,1 -0,7 9,4 17,7 19,2 24.2 24.9 24.9 31,6 11,9 3,9 

Ha!lschla! 2 + 

- 

HS 2 6,4 4,2 4,2 0.2 4.6 3,4 2,5 2,8 0,4 -0.1 10,1 18,8 20,3 25,7 26,3 26,8 29,1 11,4 3,8 

Hallschla! 3 + HS3 -1,1 -3 -4,3 -8,2 -4,3 -5,5 -6,1 -5.8 -7,5 -7,8 1,1 7 7,5 11 11 13,8 18,2 5,1 -4,4 

Hallschlag 4 4- H54 -2,8 -4.6 -5,5 -8,8 -4,5 -5,6 -6 -5,6 -6,8 -7 1,9 7,5 7,8 11 10,9 15,1 2,7 -5,7 

Hallschlag 5 1- HS 5 -2,8 -4,6 -5,6 -9,1 -5 -6,1 -6,6 -6,2 -7,5 -7,7 1, 6,5 10,3 10,1 14,2 15,2 3 -5,8 

Hallschlag 6 + 1-186 1,7 -0,4 -0,1 -3,5 1,4 01 -0,4 0 -18 -2,2 8.1 16,4 

- 
21,9 21,5 30,8 207 6,3 -0,5 

1-lallschlau 7 + HS 7 6,6 4,4 3,9 -0,5 37 24 1,5 1,7 , -08 -1,3 8,5 16,5 17,9 22,6 23,3 23,1 34.3 122 37 

Hallschlag8 + HS 6 4,5 2,4 1,8 -2,5 1,6 0,4 -0,4 -0,2 -2,5 -2,9 6,8 14,4 15,5 19,8 20,2 22 31,3 10.3 1,6 

Hallschjg9 HS9 4,5 2,4 2 -2.1 2.1 0,9 0.1 0,4 -1,9 -2.3 7,5 15.4 16,6 21,1 21,4 23,7 29,5 10 

Hallschlag 10 + HS 10 6,5 4,3 4,4 0,3 4,8 3.5 2,6 2,9 0,3 -0,2 10,1 19,1 20,7 26,8 27,5 25.9 28,2 11,3 4 

Hallschla. 11 HS 11 5.7 3,6 3,3 -0,7 3,7 2.4 1,6 2 -0,3 -0,8 92 17,3 18,5 23,3 23.6 26 29.4 11 3 

Hallschlas 12 + HS 12 6,3 4,1 3,6 -0,8 3,3 2,1 1,2 1,5 -1 -1,5 8.3 15 17,2 218 22,3 22,9 84,1 12,1 3,4 

Ralischla. 13 + HS 13 8 5,7 5,2 1,1 5,4 4 3,1 3,3 0,4 -0.1 10 18,4 20 25,3 26,5 23,3 32,2 13,2 5 

Hallschla. 14 + HS 14 5,5 3,7 3,6 -0,3 4.1 2,9 2,1 2.4 0,2 -0,3 9,6 18,3 19,6 24,5 24,8 27,4 28,8 10,9 3,3 

Halfachla. 15 + HS 15 5 2.9 2,8 -1 3,6 2,3 1,6 2 -0,1 -0.5 9,5 17,7 18,8 M 23,5 28,2 26,2 10 2,5 

HaIIchIa. 16 Z  HS 16 3.8 1,8 1,9 -1,2 3,7 2,5 M 2,5 1,1 0,9 11,1 18 18,7 22,1 21,7 31 22 8,4 1,6 

Hallschlag 17 + 1-15 17 3.2 1,2 1,2 -2,3 2,4 1,2 0,7 M -0,6 -0,9 9 16,5 117,3 21,2 21 28,4 22,7 8,1 0,8 

Hall schlag 18 + HS 18 34 1,3 1,5 -1,9 2,9 1,7 1,1 1,6 -0,1 -0.4 9,6 17,4 16,2 22,2 21,9 30,6 22,5 8,1 1,1 

Hatactilas 19 + HS 19 4 2 1,2 -3,1 0.9 -0,3 -1 -07 -2,8 -3,2 6,2 13,1 14 17.8 18 20,8 28.4 10.1 0.8 

Halfschla. 20 + HS 20 4,1 2,1 1,5 -2,6 1,5 0,3 -0,4 -0,1 -2,1 -2,5 7 14,1 15,1 19 19,1 22,5 28,4 9,9 1,2 

Hallschla. 21 + HS 21 3,4 1,4 1,1 -2.5 2,1 0,9 0,3 0, -1,4 8,3 15.6 16,5 20,5 20,4 26,2 23,8 8,5 0,8 

Hallschla. 22 1- H522 7,9 5,6 5,2 1 5,2 3,9 2,9 3,1 0 -0,5 9,7 18,2 19,9 25,4 26,9 22,1 30,3 13 4,8 

1-tallsch!ag23 + HS 23 7,4 1 5,2 4.4 -0,1 3.9 2,6 1,6 1,8 -1,1 8,1 16 17,5 22,1 23,2 20,7 36,9 13,3 4,1 

Ha1lschIag24 -- + H524 4,7 2,7 2 -2 2.1 0,9 0.3 0.6 -1,3 -1,6 7,7 14,5 15,3 19 19,1 22,8 10,5 1,6 
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Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 
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Hallschlag25 + geplant 4,3 2,51 1.6 -2,5 1,6 0.4 -0,1 0.2 -1,3 -1,5 73 13,2 13,9 16,8 16,8 20,8 23.8 10,4 1.5 

HaIIschlag26 + 

geneh-
migt 0.4 -1,7 -1,5 -4,9 -0,5 -1,8 -2,4 

‚ 

-2 -3,8 -4,2 6.6 14.4 15,5 20,9 19,3 27 22,3 5.3 -1,9 

Kleinlangenfeld 1  + KLO1 -3,8 -4,8 0,2 7,7 13 14,2 16,7 18,2 22,9 21,6 8,8 3,3 2,6 -0,1 -0,2 -1,7 -6,1 -7,3 -1 

Kleinlangenfeld 2 + KL 02 -2,3 -3,2 1,9 9,9 15,4 16,9 19.6 21,2 22,6 20,3 9,5 4,1 3,5 0,8 0,7 -1,4 -5,2 -6 0,7 

Kleinlangenfeld  3 + KLO3 -2,8 -3,7 1,4 9,1 14,8 16,1 18,7 20,5 23,5 21.4 9,6 , 4 3,4 0,7 0,5 -1,1 -5.3 -6,4 0,2 

Kleinlangenfeld 4 + KLO4 -3,6 -4,5 0,5 8,3 13,2 14,5 16,9 18,2 21,2 19,7 8,2 2,8 2,2 -0,4 

‚ 

-0,6 -22 -6.3 -7,3 -0,6 

Kleintangenfeld5 + KLO5 -5,4 -6,3 -1,1 6,9 11,3 12,6 15 16,1 17.7 16,1 5,6 0.4 -0,2, -2,8 

‚ 

-2,9 -4,9 -8,6 -9,3 -2,3 

0lzheim 1 + Oh 01 -4,4 -5,4 -0,7 5,7 12,3 13,8 16.5 18.8 31.2 30,4 10,7 4,5 

‚ 

3,8 0,9 0,7 -0,6 -5,4 -7,4 -1,9 

01zheim2  + 0h02 -4,1 -5,1 -0,3 6,4 12.9 14,4 17,2 19,5 28.9 28 10,5 4,4, 3.7 0,8 0,6 -0,8 

‚ 

-5,5, -7.2  -1,5 

01zheim3 + 0h03 -1.3 -2,3 2,8 10,5 17 18,3 21,8 

‚ 

23.5 28.2 26,3 11,9 6,1 5.5 2.7 2,5 0,9 -3,5 -4.8, 

2.5 

1,6 

-1.2 Roth 1  + Rp 01 0 -1.9 -0,5 -1,2 5.2 4,2 4,5 5.2 5,6 5,7 15.8 19.6 19,4 19 17,8 25,1 11,8 

Roth2 - + Rp 02 1,3 -0,7 0,5 -0,4 5,8 4,7 4,9 5,65,6 

‚ 

5,7 16,6 21.6 21,1 21,1 20,2 28,6 13,7 4 0,2 

Roth3 + Rp-03 1,7 -0,3 03 -0,4 5,7 4,6 4,6 5,3 5,1 5,1 15,5 21,8 21,5 21,7 20.5 30.5 14,7 4,6 0,4 

Roth 4 + Rp 04 1,4 -0,6 0,7 -0,1 6,2 5,1 5,3 6 5,9 5,9 17,1 22,8 22,2 22,3 20.9 

- 

29 13.3 3,8 0,1 

Roth 5  + 

+ 
Rp 05 
Rp06 

-5,5 

-5,3 

-7,3 

-7 

-6,6 

-6,2 

- 

-7,5 

-7 

-1,7 

-1,1, 

-0,1 

-2,7 , 

-2 

-1 

-2.3 

-1,6 

-0,7 

-1,5 

-0,8 

0,1 

-0,6 

0,3 

-0,2 

0,6 

7,1 

7,9 

9,6 

10,3 

9,3 

9,9 

10,1 

10,6 

9,4 

9,9 

15 

15,4 

7,2 

7,2 

-2,3 -7,1 

Roth 6 -2.2 -6,7 

Roth 7 + Rp 07 -4,3 -6,1 -5,2 -6 1 1,3 9,1, 11,7 11,3 12 11.3 17,1 8,4 -1,2 -5,7 

Roth8 + Rp 08 -3,5 -5,3 -4,4 -5,3 0,7 -0,3 0,1 0,8 1,6 1,9 10 12,9 12,5 13.2 12,4 18.6 9,2 -0,4 -5 

Roth9 +Rp09 -2.6 -4,5 -3,6 -4,5 1,4 0,4 0,7 1,5 2,1 2.3 10,8 14 13,8 14.5 13,6 20.2 10,2 0,4 -4 

Roth 10 + Rp 10 -1,8 -3,7 -2,8 -3,8 2,2 1,2 1,5 2,2 2,6 2.8 11,7 15.3 15,4, 15,8 14,9 22 11,1 1,2 -3,1 

Roth 11 + Rp 11 -0,6 -2,5 -1 -1,4 52 4,2 4,6 5,4 6,1 6.2 16 18.9 18,1 17,7 16,6 22,9 10,5 1.6 -1.7 

Roth 12 ‚ + Rp 12 4 2 3,2 - 2,1 8.4 7,2 7,2 8 7,5 7,5 19,4 26,2 25,8 - 26,4 24,9 34,9 16,7 6,7 3 

Roth 13 ‚ + Rp 13 22 0,3 1,7 1,2 7,7 6,7 7 7,8 8,1 8,1 19,6 23,9 23 22,6, 21,3 28,1 13,5 4,4 1,2 

Roth 14 + - Rp 14 -0,2 -2,2 -0,9 -2 4.4 3,2 3,2 4 3,4 3,2 - 15,7 23,5 22,9 , 23,3 21,5 30,7 12 2,3, -1,2 

NRW  + Ke 1 0,6 -1,4 -0,5 -1,8 4,1 3 3,1 3,8 3,8 3,8 13,5 18,6 18,7 19,4 18,4 27,3 14,1 3,7 -0,8 

NRW  + Ke2 2,7 0.7 1,7 ‚ 0,2 62 5 

‚ 

5 5,6 5 4,9 16,2 23,2 22,9 23,9 23 34,7 16,2 5,7 1,4 

NRW  + Ke3 3.6 1,6 2,7 1,3 7,4 6,1 6,1 6,7 5,9 5,7 17,5 25,7 25,4 26,8 25,1 

‚ 

37,5 16,6 6,4 2,3 

Irmont 01 + KE OR 01 12,2 9,9 13,3 1?,4 ‚ 20,4 18,4 

- 

17,3 17,9 12,6 11,5 26,9 31,5 32 26,6 26,6 20 15,6 10,8 12,2 

•rmont 02 + KE OR 02 11,8 9,7 13,5 13,4 22,5 20,3 19,3 20 14 12,8 28,5 27,9 27,8 23,6 23,5 18,1 13,8 9,9 12,3 

•rmont03 + KEORO3 12,5 10,5 14,9 15,6 26 23,4 21,7 22,3 14,7 13,3 26,4 23,9 23,9 20,4 20,5 15,5 12,3 9,5 13,6 

Srmont04 + KEORO4 14,6 12,4 16,7 15,8 24,1 21.6, 19,4 19,6 12,5 11,1 22,5 23.3 23,8 21,3 21,2 15,6 13,7 11,5 15,5 

•rmont05 + KEORO5 15,1 12,5 15,4 12,9 18,6 17.4 15,1 15,9 10,2 9,1 21,4 27,3 29,5 26,6 27,5 19.1 17,5 13,6 14,4 

KE SK 01 24,4 23 39,9 24 18,2 17,5 13,3 12,7 5,1 3,6 7,8 8,7 9,3 8,4 9,1 5 6,6 12,8 34,3 tadtkyll 01 

tadtkyIl 02 ‚ KE SK 02 21,5 20,3 33,9 - 27,3 20,5 , 19,8 15,1 14,5 6,4 4,8 9,1 9,1 9,6 8,4 8.9 4.9 6 11,3 30 

tadtkyll03 - + ‚ KESKO3 18 16.5 26,1 29,3 26,4 25.2 19,2 18,6 9,4 7.7 - 11.9 11,3 11,6, 9,9 10,5 6,3 6,4 10 23,5 
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Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 
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tadtky1104 1- KESKO4 15,3 13,6 21,3, 

- 

26,6 33,3 31,1 24,7 23,2 12.4 10,5 15,1 13,4 13,6 11,4 11,8 7,8 6,7 8,8 19,3 

tadtkyll 05 KESKO5 13,2 11,7 19 26,4 40,3 36,7 28,5 26,7 14 12,6 15,8 13,1 13,2 10,8 11.1 7,3 5,7 7.2 17,1 

+ GE AZ 31,6 32,3 

‚ 

43.5 29,1 25,3 25.1 23,7 23,2 20,5 20,0 21,5 21,9 22,2 21,9 22,1 20.4 21.4 24,9 45.0 
Gewerbegebiet 
AutZimmers' 

Gewerbegebiet 
'Im Bungert + GElB 7,9 7,7 12,3 33,9 14,2 14,7 12,4 11.3 7,1 6,2 6,6 5,8  5,8 5,0 5,1 3,5 3,4 4,7 11 

Gewerbegebiet 
'in der Kaul' + GE IdK 4,2 4,0 7,8 20,2 12,0 13,1 11,1 9,8 5,4 4,5 4,2 3.1 3,0 2,1 2,2 0,8 0,4 1,4 6,9 

- 

Gesanitbeurteilungspegel 
in dB(A) 

37,0 35,6 45,9 39,9 46,4 43,1 39,8 39,0 36,6 , 35,4 37,0 39,7 40,3 40,9 41,4 - 44,6 44,1 34,3 ‚ 45,8 

Beurteilungspegel Neu-WEA 
in dB (A) 

28,1 26,6 41,1 34,3 41,6 38,5 31,9 31,0 22,0 20,7 33,1 34,9 35,6 31,6 ‚ 31,9 25,3 22,5 20,9 36,2 

Gesamtbeurtei!ungspegel Alt-WEA 
In dB(A) 

34,7 31,6 

‚ 

35,0 35,8 44,7 41,2 38,8 

‚ 

38,1 36,4 35,1 

‚ 

34,4 37,8 38,4 , 40,3 40,8 44,6 44,1 33,5 337 
- - - 

Gesamtbeurteilungspegel Gewerbege-
biete in dB(A) 

31,6 32,3 43,5 35,3 25,8 25,7 24,2 23,7 20,8 20,3 21,7 22,1 22,3 22,0 22,2 20,5 , 21,5 ‚ 25,0 45,0 

Richtwert Nachts 
in dB(A) 

40 35 

‚ 

45 40 45, 45 45 45, 45 40 45 40, 40 40 40 45 40 40 45 
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Anhang A9 - Teilpegel berücksichtigten Windenergieanlagen sowie Gewerbegebiete an den jeweiligen 
Immissionsor-ten in der Nacht - Variante 3 

Teilpegel Nachts En dB(A) 
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Bezeichnun 

Kerschenbach 1 

Quelle 

Kerschenbach 2 

Kerschenbach 3 

Kerschenbach 4 

beantragt 
+6 

beantragt 
+ 17 

beantragt 
+ 8  

beantragt 
1- 9 

beantragt 

24,9 21.4 24,4 16,6 17,7 16,9 

29,5 25 26,8 1.4 15$ 15.2 

20,6 '17,9 217 

15.4 19,5 16,9 

20.6 

23,1 

7,2 

19,5 

20,9 

24.5 

Teilpegel Nachts in dB(A) 

12 11,4 

16.2 

17,9 

21.3 21 

13,7 16,6 17,7 18,1 

4,2 10.9 

6.4 17,4 

11.5 10,2 

13 11.5 

20,4 

20,5 

21 20,7 

22,6 23,6 

20.7 212 

13.1 15,3 19.5 23.4 

21.6 15,1 

22,1 22,8 

193 19,1 

16,3 15,6 

14.2 13.2 12.8 

18,2 

18,7 

beantragt 
Kerschenbach 6 + 11 

beantragt 
15,3 13.3 ‚18,5 '10,4 29,9 26,7 23,7 23.6 14,9 133 22.7 21,1 21,4 18,9 18.5 14.1 12,2 11,2 17,1 

Kerschenbach7 + 12 17,4 15,4 21,5 21,7 29.9 26,8 22,7 22.1 13,2 11,5 18,8 18,3 18.7 16,5 16,8 12,1 11 12 19,8 

beantragt 
Kerschenbach8 + 13 

beantragt 
15.1 13,3 19,2 21,3 33.6 30 25,9 25,4 15.4 13,6 21,3 19 19,2 16.9 16,6 ‚12,4 10,6 10,3 17,5 

Kerschenbach9 + 14 20,9 18,9 28,7 26,9 25,4 24,1 18,9 16,3 9,7 8,1 13,1 12,9 13,4 11,8 124 8,1 8,5 12,5 26 

Hallschlag 1 + HS 1 6.6 4,4 4,2 0 4,2 3 2.1 2.4 -0,1 -0,7 9,4 17,7 ‚19,2 24,2 24,9 24,9 31,6 11,9 3,9 

HalIschlag2 + HS2 6.4 4,2 4,2 0,2 4,5 3,4 2.5 2,8 0,4 -0,1 10.1 18,8 20.3 25,7 26.3 26,6 29,1 11,4 3.8 

Hallschlag3 + H53 -1.1 -3 -4,3 -8,2 -4,3 -5,5 -6.1 -5,8 -7,5 -7.8 1,1 7 7,5 11 11 13,8 18,2 5.1 -4.4 

Hallschlae 4 1- HS 4 -2.8 -4,6 -5,5 -8,8 -4,5 -5.6 -6 -5,6 -6,8 -7 1,9 7,5 7,8 11 10,9 15,5 15,1 5.7 

HeIIschIa5 + HS5 -2,8 -4.6 -5,0 -9,1 -5 -6,1 -6,6 -6,2 -7,5 -7,7 6,5 7 10,3 ‚10,1 14,2 15.2 3 -58 

Hallschlag 6 + NS 6 1,7 -0,4 -0,1 -3,5 1,4 0,1 -0,4 0 -1,8 -2,2 16,4 17,4 21,9 21,5 30,8 20.7 6,3 -0,5 

Hallschla. 7 + HS 7 6,6 4,4 3,9 -0,5 3,7 2,4 1,5 1,7 -0,8 -1.3 8,5 16,5 17,9 22,6 23.3 23,1 34,3 12,2 3,7 

Hallschlag 8 + HS 8 4,5 2,4 1,8 -2,5 1,6 0,4 -0.4 -0,2 -2,5 -2.9 6,8 14,4 15,5 19,8 20,2 22 31,3 10,3 1,6 

HalIschla 9 + HS9 4,5 2,4 2 -2,1 2,1 0,9 0,1 0,4 -1$ -2,3 7,5 15.4 16,6 21,1 21,4 23,7 29,5 10 1,7 

Hallschlag 10 + HS 10 6,5 4,3 4'4 0,3 4,8 1 35 2,6 2,9 0,3 -0,2 10,1 19,1 20,7 26,8 1 27,5 25,9 28,2 11,3 

7 3.3 -0,7 3.7 2,4 1.6 2 -0.3 9,2 17,3 18,5 23,3 23,6 26 29,4 11 3 

Hallschlag 12 + H312 6,3 4,1 3,6 -0,8 3,3 2,1 1,2 1,5 -1 -1,5 8,3 16 17,2 21,8 22,3 22.9 34,1 12,1 3,4 

Haischla. 13 + HS 13 8 5,7 5,2 1.1 5,4 4' 3,1 3,3 0,4 -01 10 18,4 20 25,3 - 26,5 23,3 32.2 13,2 5 

Hallschlag 14 + 1 HS 14 5,9 3,6 -0,3 4.1 2,9 2,1 2.4 0,2 -0,3 9,8 18,3 19,6 24,5 24,8 274 28,8 10,9 3,3 

Hallschta! 15 + HS 15 5 2,8 -1 3,6 2,3 1,6 2 -0,1 -0,5 9,5 17,7 18.8 23,5 1 23.5 28,2 26,2 10 2.5 

Hallschlag 16 + HS 16 3,8 1,8 1.9 -1,2 ' 3,7 2,5 2 2,5 1.1 0.9 11.1 18 18,1 22.1 21,7 31 22 8,4 1.6 

Hallschlag 17 + HS 17 3,2 12 1,2 -2.3 2,4 1,2 0,7 1.1 -0.6 -0,9 9 16,5 17,3 21,2 21 28,4 22,7 8.1 0,8 

HalIschlagj8 + HS 18 3,4 1,3 1,5 -1,9 2,9 1,7 1,1 1,6 -0,1 -0,4 9,6 17.4 18,2 22,2 21,9 30,6 22,5 8,1 1,1 

F-lallschlas 19 + H319 4 2 1,2 -3,1 0,9 -0,3 -1 -0,7 -2,8 -3,2 0,2 13,1 14 17,8 18 20,8 28,4 101 0,8 

Hallschlag 20 + HS 20 4,1 2,1 1 1,5 -2,6 1,5 0,3 -0,4 -0,1 -2,1 -25 7 14,1 15,1 19 19,1 22,5 28,4 9,9 1,2 

Hallschlag 21 + HS 21 

‚ 

3,4 1 1.4 1,1 -2,5 2,1 0,9 1 0.3 0,7 -1,1 -1,4 8,3 15.6 10,5 20,5 20,4 26,2 23,8 8,5 0,8 , 

Hallschlag 22 + HS 22 7,9 5,6 5,2 1 5,2 3,9 2,9 3,1 0 -0,5 9,7 18,2 19,9, 25,4 26,9 22,1 30,3 13 4,8 

Halischlas 23 + H323 7,4 5,2 4,4 -0,1 3,9 2,6 1,6 1,8 -1,1 -1,7 1 13,1 16 17,6 22,1 23,2 20,7 36,9 13,3 4,1 

Hallschlag 24 + H524 4,7 2,7 2 -2 2,1 0,9 0,3 0,6 -1,3 -1,6 7,7 14,5 15,3 19 19,1 22,8 27,1 10,5 - 1,6 

Hallschla. 25 + 

‚ 

.eplant 4,3 2,5 1,6 -2,5 1,6 0,4 ' -0,1 0,2 -1,3 -1,5 7,3 13,2 139  16,8 16,8 20,8 ‚ 23,8 10,4 1,5 
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Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung 1D 
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Hallschlag 26 

Kleinfan.enfetd 1 

Kleinlangenfeld 2 

+ 
geneh-
migt  

KL 01 

0,4 

-3,8 

-1,7 

-4,8 

-1,5 

0,2 

-4,9 -0,5 

7.7 13 

-1,8 

14,2 

KL 02 -2,3 -3,2 1.9 9,9 15,4 16,9 

-2,4 

16,7 

-2 

18,2 

-3.8 

22,9 

-4.2 6.6 14,4 

21,6 1 8,8 3,3 

15,5 

2,6 

19,6 21,2 22,6 20,3 9,5 4,1 

Kleinlangenfeld 3 KL 03 

Kleinlangenfeld 4 

Kleinlangenfeld 5 

KL 04 

-2,8 -3.7 1,4 9,1 14,8 16,1 18,7 

-3,6 -4,5 0,5 8.3 13,2 14,5 16,9 

20,5 23.5 21,4 

3,5 

0) 
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20,9 19,3 27 

-0,1 -0,2 -1,7 

22.3 

-6.1 

5,3 

-7,3 

-1,9 

-1 

0,8 0,7 -1,4 -5,2 -6 0.7 

9,6 4 3,4 1 0.7 0,5 -1.1 -5,3 -6,4 0,2 

18,2 21,2 19.7 8,2 2,8 2,2 1 -0,4 -0.6 -2,2 -6,3 

KL 05 -5.4 -6,3 -1,1 6,9 11.3 12,6 15 

Olzheim 1 Oh 01 

Olzheim 2 

Olzheim 3 

Roth 1 

Oh 02 

-4,4 -5.4 -0,7 5,7 12,3 13,8 16,5 

16,1 17,7 16,1 5.6 0,4 

18,8 31,2 30,4 10,7 4,5 

-4,1 -5.1 -0,3 6,4 12.9 14,4 17,2 19,5 28,9 28 10,5 4,4 

-0.2 1 -2,8 -2,9 -4.9 -8,6 

-7,3 -0,6 

-9,3 -2,3 

3.8 1 0,9 0,7 -0.6 

3,7 1 0,8 0,6 -0,8 

-5,4 

-5,5 

-7,4 

-7,2 

-'9 

-1,5 

+ 

Roth2 + 

Oh 03 

Rp 01 

Rp 02 

-1,3 -2.3 

-1,9 

2.8 

-0,5 

10,5 17 

-1,2 5,2 

18,3 

4,2 

21,8 

4,5 

23,5 

5,2 

28,2 

5,6 

26,3 

5,7 

11,9 6,1 

15,8 19,6 

1,3 -0.7 0,5 -0.4 5.8 4,7 4,9 5,6 5,6 5,7 

5,5 2,7 2,5 0,9 

19,4 19 17,8 25,1 

-3,5 

11.8 

-4,8 

2,5 

1,6 

-1,2 

16,6 21,6 21,1 1 21,1 20,2 28,6 13,7 4 0,2 

Roth 3 Rp 03 1.7 -0,3 0,8 -0,4 5,7 

Roth 4 Rp 04 
Roth 5 ±1 Rp 05 

1.4 

-5,5 

-0,6 0,7 -0,1 6. 

-7,3 -6.6 

4,6 

5.1 

4,6 

5.3 

-7,5 -1,7 -2,7 -2,3 

5,3 

6 

5,1 

5,9 

-1,5 -0.6 

5,1 

5,9 

15,5 21,8 

17,1 22,8 

21,5 1 21,7 20,5 30.5 

22,2 1 22,3 20.9 29 

14,7 

13,3 

4.6 

3,8 

0,4 

0.1 

-0.2 7.1 9,6 9,3 1 10,1 9,4 15 7,2 -2,3 -7,1 

Roth 6  + 1 Rp06 

Roth7 + Rp07 

Roth8 + Rp08 

Roth 9 + Rp09 

Roth 10 + Rp 10 
Roth 11 + IRpil 
Roth 12 + Rp12 

Roth 13 + Rp 13 
Roth 14 + 1 Rp 14 

-5,3 

-4,3 

-3,5 

-2,6 

-1,8 

-0,6 

4 

2.2 

-0.2 

-6,1 

-5,3 

-4,5 

'.3,7 

-2,5 

2 

0.3 

-2.2 

-6,2 

-5,2 

-4,4 

-3,6 

-2.8 

-1 

3,2 

1,7 

-0,9 

-7 -1,1 

'.6 -0,1 

-5,3 0,7 

-2 

-1 

-0,3 

-1,6 

-0,7 

0,1 

-0.8 

0.1 

0,8 

0.3 

1.6 

0.6 

1.3 

1.9 

7.9 10.3 

9.1 11.7 

10 12,9 

9,9 10,6 9,9  15,4  
11,3 12 11,3 17,1 

12,5 1 13,2 12,4 18,6 

7.2 -2,2 -6,7 

8,4 

9,2 

-1,2 

-0,4 

-5,7 

-4,5 1.4 

-3,8 2,2 

-1,4 5,2 

0,4 

1,2 

4,2 

0,7 

1,5 

4,6 

1,5 

2,2 

5,4 

2,1 

2,6 

6,1 

2,3 

2,8 

6,2 

2,1 8,4 

1,2 7,7 

4.4 

7,2 

6,7 

3,2 

7,2 8 

7 

3,2 

7,5 7.5 

10,8_ 14 

11.7 15,3 

16 18,9 

13.8 1 14.5 13,6 20,2 

15,4 1 15.8 14,9 22 

10,2 

11,1 

0,4 

1,2 

-4 

-3,1 

18,1 1 17,7 16.6 22,9 10.5 1,6 -1,7 

19.4 1 26,2 25,8 1 26,4 24,9 34,9 16,7 6,7 3 

7,8 1 8,1 

41 3,4 

8,1 

3,2 

19,6 

15,7 

23,9 23 1 22,6 21,3 28.1 13,5 4,4 1,2 

23,5 22,9 1 23,3 21,5 30.7 12 2,3 -1,2 

NRW  ± IKel 0.6 -1.4 -0,5 -1,8 4,1 3 3,1 3,8 1 3,8 3,8 13,5 18,6 

NRW2 + lKe2 2,7 0.7 1.7 0,2 6,2 5 5 5,6 5 4,9 16,2 23,2 

NRW3 + IKe3 3.6 1.6 2.7 1,3 7,4 6,1 6,1 6,7 1 5,9 5,7 17,5 1 25,7 

18,7 1 19,4 18,4 27.3 

22,9 1 23,9 23 34,7 

25,4 1 26,8 25,1 37.5 

14,1 

16,2 

16,6 

3,7 

5,7 

6,4 

-0,8 

1,4 

2,3 

Ormont 01 + 1 KE DR 01 12.2 9.9 13.3 12.4 20,4 18,4 17,3 17,9 112,6 11,5 

Ormont 02 + 1 KE DR 02 11,8 9,7 13.5 13.4 22,5 20,3 19,3 201 1 12,8 

26,9 31,5 32 1 26.6 26,6 20 15,6 10,8 12,2 

28,5 27,9 27,8 1 23,6 23,5 18,1 13,8 9,9 12,3 

Ormont 03 + 1 KEORO3 12,5 10.5 14.9 15.6 26 23,4 21,7 22,31 14,7 13,3 26,4 23,9 23,9 1 20,4 20,5 15.5 12,3 9,5 13,6 

Ormont 04 + 1 KE DR 04 14,6 12,4 16.7 15,8 24,1 21,6 19,4 19,6 112,5 22,5 23,3 23,8 1 21,3 21,2 15,6 13,7 11,5 15,5 

Ormont 05 + 1 KE DR 05 15,1 12,5 15,4 12.9 18,6 17,4 15,1 15,9 110,2 9,1 21,4 

Stadtkyll 01 1 KE SK 01 24.4 23 39,9 24 18,2 17,5 13,3 12,7 1 5,1 3.6 7,8 

27,3 29,5 1 26,6 27,5 19,1 17.5 13,6 14,4 

8,7 9,3 1 8,4 9,1 5 6,6 12,8 34,3 

Stadtkyll 02 1 KE SKO2 21,5 20,3 33,9 27.3 20.5 19.8 15,1 14,5 1 6,4 4,8 9,1 9,1 9,6 1 8,4 8,9 4.9 6 11,3 30 

Stadtkyll 03 + KE SKO3 

Stadtkyll 04 + KE 8K 04 
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11,61 9.9 
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6,4 

6,7 

10 

8.8 

23,5 

19.3 



&j BeSB GMBH BERLIN Anhang Blaff 37 zum Gutachten N. 5761.2-15 vom 17.11.2015 

Quelle Teilpegel Nachts in dB(A) 

Bezeichnung M. ID 
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tadtkylI 05 

Gewerbegebiet 
"Auf Zimmers" + GE AZ 31,6 32,3 43,5 29,1 25,3 25,1 - 23,7 23,2 20.5 20,0 21,5 21,9 22,2 21,9 22,1 20,4 21,4 24,9 45,0 

Gewerbegebiet 
imBungert' + GElB 7,9 7,7 12,3 33,9 14,2 14,7 12,4 11,3 7,1 6,2 6,6 5,8 5,8 5,0 5,1 3,5 - 3,4 4,7 11,1 

Gewerbegebiet 
'Inder Kaul' + GEIdK 4,2 4,0 7,8 20,2 12,0 13.1 11,1 9,8 5,4 4,5 4,2 3,1 3,0 2,1 2.2 0,8 0,4 1,4 6 

GesamLbeurteilungspegel 
in dB(A) 

37,0 35,5 45,9 39,9 46,4 43,1 39,8 39,0 36,6 35,4 37,0 39,7 40,3 41,2 41,4 47.2 44,1 34.2 45.8 

Beurteilungspegel Neu-WEA 
in dB(A) 

28,1 26,6 41,1 34.3 41,6 38.5 31.9, 31.0 22,0, 20,7 33,1 34,9 35,6 31,6 , 31.9 , 25.3 22.5 20,9 36,2 

Gesamtbeurteilungspege1 Alt-WEA 
in dB(A) 

34.6 31,534.9 35.8 44,7 41,2 38,8 38,1 36.4 35,1 34,4 37,8 38,4 40.6 40,8 47,2 44.1 33,5 33,6 

Gesamtbeurteilungspegel Gewerbege-
biete in dB(A) 

31,6 32.3 43,5 35.3 25,8 25.7 24,2 23,7 20,8 20,3 21,7 22,1 22,3 22,0 22.2 20.5 21.5 25,0 45,0 

Richtwert Nachts 
in dB(A) 

40 35 45 

- 

40 45 45 45 45  45 40 45 40 40 40 40 45 40  40, 45 



015)  BeSB GMBH BERLIN Anhang Blatt 38 - zum Gutachten Nr. 5761.1-15 vom 17. 1.2015 

Anhang Al  - SchaIIpege1verteiungspIäne 

Pläne - Ajgangssituation 

1. Gesamtgebiet - Tageszeit; Maßstab 1:35000 

2. Gesamtgebiet - Nachtzeit; Maßstab 1:35000 

3. Detaiiansicht Ormont - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

4. Detailansicht Stadikyll/Kerschenbach - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

5. Detaifansicht Sch önfefd/Reuth - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

Pläne -_ Variante 1  

1. Gesamtgebiet - Nachtzeit; Maßstab 1:35000 

2. Detailansicht Ormont - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

3. Detailansicht Stadtkyll/Kerschenbach Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

4. Detaiansicht Schönfeld/Reuth - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

Pläne  Variante 2 

1. Gesamtgebiet - Nachtzeit; Maßstab 1:35000 

2. Detailarisicht Ormont - Nachtzeit: Maßstab 1:10000 

3. Detailansicht Stadtkylf/Kerschenbach - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

4. Detailansicht Schönfeld/Reuth - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

Pläne - Variante 3 

1. Gesamtgebiet - Nachtzeit; Maßstab 1:35000 

2. Detailansicht Ormont - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

3. Detailansicht Stadtkyll/Kerschenbach - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 

4. Detailansicht Schörifeld/Reuth - Nachtzeit; Maßstab 1:10000 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Gebietsumgriff Ormont 
10 12, 1013, 10 14, 10 15,10 16 

= 3OdB(A) 
= 35dB(A) 
= 4OdB(A) 
= 45dB(A) 
= 5OdB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Planvorhaben 
der 

Ausgangssituation 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Stadtkyll, Kerschenbach 
1001, 1002, 1003, 1019 

Lr,Nacht (22:00-06-.00 Uhr) 

DIN ISO 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 m 

Farbkennzeichnung Isophonen 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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CD BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

zum geplanten 
Btirgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Ausgangssituation 
Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

= 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 



Iii 

32314500 32315000 32315500 32316000 32316500 32317000 32317500 3231000 32318500 32319000 32319500 32320000 32320500 32321 

32314500 323E5000 32315500 32316000 32316500 32317000 32317500 32318000 3Z318S00 32319000 32319500 32320000 32320500 32321 





32116200 32316-100 32.310600 323]6S00 3237ODO 32317200 32117400 32317600 32317800 3231 



32318400 323118600 32318800 32319000 32319200 32318200 

- -

q 

411 1 - - •1,_ 

•_% ¶ Jb - .‚•.‚ W 4' 1 

- --

' - ke 

i. ew '-.i.b.L W- * 

t 1 
- 

tt 

8 

BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Planvorhaben 
der 

- Variante 1 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff Ormont 
10 12, 10 13, 1014, 10 15, 10 16 

Lr,Nacht (22:00-06:00 Uhr) 

DIN 150 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 rn 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.112015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteiltmgsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Planvorhaben 
der 

Variante 1 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Stadtkyll, Kerschenbach 
1001, 10 02 10 03, 10 19 

Lr,Nacht (22:00-06:00 Uhr) 

DIN ISO 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 rn 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
35dB(A) 

= 40dB(A) 
= 45 dB(A) 

= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnurnrner 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Btirgerwindpark Obere Kyll 
E}ieinland-Pfalz 

P1anvrrhhen 
der 

Variante 1 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Schönfeld, Reuth 
1004, 10 05, 10 06..10 07, 10 08 

Lr,Nacht (22:00-06:00 Uhr) 

DIN 150 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 rn 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Planvorhaben 
der 

Variante 2 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff Ormont 
10 12, 10 13, 10 14, 10 15, 10 16 

Lr,Nacl,t (22:00-06:00 Uhr) 

DIN ISO 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 rn 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnurnrner 5761.2-15 Stand 

- 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

zum geplanten 
Btirgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Gebietsumgriff 
Stadtkyll, Kerschenbach 
1001, 1002, 10 03,1019 

Berechnungshöhe Raster: 4 m 

 = 30dB(A) 
r7 = 35dB(A) 
 = 40dB(A) 
 = 45dB(A) 
 = 50dB(A) 
 = 55dB(A) 

- Maßstab 1: 10000 
- Projektnummer 5761.2-15 

Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNTSCHES BÜRO 

zum geplanten 
Biirgerwmdpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Schönfeld, Reuth 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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Ulb 

BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfak 

Planvorhaben 
der 

Variante 3 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Gesamt 
alle Imniissionsorte 

Lr,Tag (06:00-22:00 Uhr) 

DIN 150 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 m 

Farbkennzeichnung Isophonen 

- 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 35000 
- Projektnummer 57612-15 

Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNTSCHES BÜRO 

zum geplanten 
Bllrgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Gebietsumgriff Ormont 
1012,1013,1014,1015,1016 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNISCHES BÜRO 

Schallpegelvertei!ungsplan 

zum geplanten 
Biirgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-PfaLz 

Planvorhaben 
der 

Variante 3 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA, Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Stadtkyll, Kerschenbach 
10 01, 10 02, 10 03,10 19 

LrNacht (22:00-06:00 Uhr) 

DIN ISO 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 rn 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
= 35dB(A) 
= 40dB(A) 
= 45dB(A) 
= 50dB(A) 
= 55dB(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11.2015 
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BeSB GMBH BERLIN 
SCHALLTECHNTSCHES BÜRO 

Schallpegelverteilungsplan 

zum geplanten 
Bürgerwindpark Obere Kyll 
Rheinland-Pfalz 

Pianvorhaben 
der 

Variante 3 

Gesamtbelastung 
(Alt-WEA,. Neu-WEA, 
Gewerbegebiete) 

Gebietsumgriff 
Schönfeld, Reuth 
10 04, 1005, 10 06, 10 07,10 08 

Lr,Nacht (22:00-06:00 Uhr) 

DIN 150 9613-2 / DIN 45691 

Berechnungshöhe Raster: 4 in 

Farbkennzeichnung Isophonen 

= 30dB(A) 
= 35d13(A) 
= 40dB(A) 
= 45d13(A) 
50dB(A) 

= 55dD(A) 

Maßstab 1: 10000 
Projektnummer 5761.2-15 
Stand 17.11 .2015 
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Anhang All - Auszug aus dem Prüfbericht der Windenergieanlage Enercon E-1 15 TES 



Auszug aus dem Prüfbericht 
Stammblatt "Geräusche", entsprechend den "Technischen Richtlinien für Windenergieanlagen Teil 1: Bestimmung 

der Schallemissionswerte ls 

Revision 18 vorn 01.02.1008 (Herausgeber: Förderges&lschaft Windenergie e.V., 5treseniannplatz 4 D24I03 Kiel) 

Auszug aus dem Prüfbericht MN15016 

- zur Schallemission der Windenergieanlage vom Typ Enercon E-115 Betriebsmodus BMOs 

A Igerneine Angaben 7T&hnisDaten (Herstellerangaben) 

Anlagenhersteller: 

Seriennummer: 

WEA Standort: - 

Ergänzende Angaben zum Rotor 

Rotorblatthersteller: 

Typenbezeichnung Blatt: 

Achsneigung: 

Rotorblattanza hi: 

Rotordrehzahlbereich: 

Prüfbezeichnung zu Leistu ngskurve: 

schaflleistungspegel L ‚' 

Enercon GmbH 

Dreekamp 5 

26605 Aurich 

1150040 

R: 3432021 1-1: 5946469 

flerstellangaben) 

Enercon GmbH 

E115-1 

5 

4.0 - 12.8 U/min 

Tonzuschlag für den 

Nahbereich K 

Impulszuschlag für den 

Nahbereich KIN 

Frequenz 

L WA.P 

Frequenz 

WP 

Frequenz 

WAP 

Nennleistung (Generator): 

Rotordurchrnesser: 

Nabenhcihe über Grund: 

Turmbauart: 

Leistungsregelung: 

Erg. Angaben zu GetriIe u 

Getriebehersteller: 

30j07 W 
115.71 m 

135.4 m 

Beton/Stahl 

Variabel, Pitch 

Gerator(rerstelleiangaben 

Typenbezeichnung Getriebe: 

Generatorhej-stIIer: 

Fypenbezeichnung Generator: 

Generatornenndrehzahl: 

DOB7723l-Oger#LKE-1153OkwßMberechneV10 

Refere nzpunkt 

Standardisierte 

Windgeschwindigkeit in 

lOm Höhe 

50 

75.4 

800 

92.7 

6 m/s 

7 m/s 

8 ni/s 

9 m/s 

10 rn/s 

6 m/s 

Elektrische 

Wirkleistung 

2063 kW 

2722 kW 

> 95% Nennleistung 

> 95% Nennleistung 

> 95% Nennleistung 

2063 kW 

2722 kW 

> 95% Nennleistung 

>95% Nennleistung 

> 95% Nennleistung 

2063 kW 

7m/s 2722 kW 
8 ni/s >95% Nennleistung 

9 ni/s > 95% Nenneistung 

10 rn/s >95% Nennleistung 

entfällt, getriebelos 

entfällt, getriebelos 

Enercon GmbH 

G-115 / 30-G1 
4.0 - 12.8 U/min 

Schallemessions-

parameter 

0 d8 

0 d 

0dB 

0 d 

Bemerkungen 

102.1 dB(A) 

102.8d0(A) 

103.3 dB(A) 

103.2 dB(A) 

bei ioii 

bei 106 Hz 
bei 107 Hz 

bei 107 Hz 

bei 

11 

Terz-Schalleistungspegel für = 8 rn7s in dR(kr 
63 

77.9 

80 

81.2 

100 125 1 160 

88.2 85.6 1 86.3 

200 

86.4 

1000 1250 1600 2000 2500 3150 

94.4 95.7 93.2 91.7 88.7 86.3  

Oktav-SchalIetungspegel für = 8 m/s in dB(A) 

63 -- 125] 250  1  500  
83.5 - 91.9 ] 93.3  96.2   

250 

88.4 

4000 

81.9 

315j 400 

90.1 90.4 
500 6301 
90.7 92.8 

5000 

75.4 

6300 

68.3 

8000 10000 

.o 1 52.3 
1000 2000 4000 

99.2 

Dieser Prüfbericht gilt nur mit der Herstellerbescheinigung vom 31.03.2015. 

Die Angaben ersetzen nicht den o.g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmission5prognosen). 

Bemerkungen: 

' Keine Datensätze im Windgeschwindigkeitsbin 10m/s. 

Gemessen durch: 

Messdatum: 

Auszugsdatum: 

Deutsche WindGuard Consulting GmbH 

Olderiburger Straße 65 

D-26316 Varel 

11.04.2015 

14.04.2015 

96.3 87.9  AM- 689 

Deutsche WinclGuard 
Coiisulcing GmbH 
Okknbur6'cr Straße 65 

D-26316 Varel 
TeI.145I/9515-O. Fax: 51529 

«(.DAkkS 
Deutsche 
Akkreditierungsstolle 
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